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Der feierliche Höhepunkt der 
Festwoche anlässlich der er-
sten urkundlichen Erwähnung 
der Ortschaft Albaching fand 
am Sonntag, 17. August statt: 
Eingerahmt von den Fahnen-
abordnungen der Ortsvereine 
versammelte sich das Dorf so-
wie zahlreiche Ehrengäste aus 
den umliegenden Gemeinden 
am Doktorberg zum Festgottes-
dienst. 
Gekommen waren unter ande-
rem die Bürgermeister Kirch-
maier aus Maitenbeth, Oster-
maier aus Pfaffing und Linner 

aus Rechtmehring. Auch die 
Landtagsabgeordneten Biechl 
und Ranner sowie der stellver-
tretende Landrat Huber gaben 
sich die Ehre. 
Die Messe wurde zelebriert 
von Abt Johannes Eckert von 
Andechs und St. Bonifaz, Pfar-
rer Mittermaier, den Diakonen 
Lindner und Demmel sowie 
Prior Emanuel Rotter, unter-
stützt wurden sie dabei von 
rund 50 Ministranten. Für die 
musikalische Gestaltung sorgte 
die Rhythmusgruppe „Neues 
Leben“. 
In seiner Ansprache beglück-
wünschte Abt Johannes Eckert 
die Gemeinde zum Jubiläum 
und zur sichtbar lebendigen 
Gemeinschaft. Ein Jubiläum 
sei aber nicht nur ein Zeitpunkt 
für Stolz und Rückschau, so 
der Abt, sondern auch ein gro-
ßer Auftrag für die Zukunft. Er 
forderte dazu auf, mit Offenheit 
nach vorne zu blicken und die 
Zukunft des Dorfes gemeinsam 
zu gestalten. 
Als symbolisches Zeichen wur-
de auch eine Gedenkkerze an-
gezündet. 
Anschließend bewegte sich der 
Festzug unter Führung der Blas-
kapelle Albaching-Pemmering 
wieder zum Festplatz. 
Dort fand ein umfangreiches 
Rahmenprogramm sowie das 
wegen Regen verschobene Och-
senrennen statt. Berichte und 
Fotos dazu sind im Innenteil 

Jubiläum als Auftrag für die Zukunft
Abt Johannes Eckert beglückwünscht das Dorf und mahnt zur Offenheit - 

Tolle Festwoche mit attraktivem Programm und vielen Besuchern

Albaching (fk) - Ein tolle Festwoche mit großen und klei-
nen Attraktionen fand vom 14. bis 18. August auf dem 
Festplatz am Anger statt. Absoluter Publikumsmagnet 
war das Ochsenrennen vor rund 5000 Zuschauern. Das 
Nb-Magazin berichtet über die Festwoche in Text und 
Bildern auf dieser Titelseite und den Seiten 22 bis 27 im 
Innenteil.

Prächtige Eröffnung: Der Festzug zum Doktorberg, an-
geführt von der Blaskapelle Albaching-Pemmering.

dieser Ausgabe zu fi nden. Eröff-
net wurde das Fest mit der Seg-
nung des neuen Feuerwehrfahr-
zeugs am Donnerstag und einem 
politischen Frühschoppen mit 
Monika Hohlmaier am Freitag. 
An allen Festtagen geöffnet war 
die historische Bilderausstellung 
in der Alpicha-Halle, die noch 

um zwei Sonntagvormittage 
verlängert wurde. Der Samstag 
startete mit einem großen Floh-
markt, nachmittags gab es das 
Lanzenstechen der Landjugend 
und den Festausklang am Mon-
tagabend bildete das obligato-
rische Kesselfl eischessen.
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Der
Nasenbär
erzählt:

Es ist Samstag, 22.30 Uhr: Ich 
sitze im Feuerwehrhaus Alba-
ching und schreibe für das Nb-
Magazin. Den ganzen Nachmittag 
habe ich darüber nachgedacht, 
ob ich einen - zuerst von mir ge-
planten und bereits ausgedachten 
- lustigen „Nasenbär“ schreiben 
werde oder einen - sehr spontan 
aus aktuellem Anlass - ernsten. 
Das Ergebnis: Ich kann, will und 
werde heute nicht lustig sein!
Zwölf Stunden zuvor: Ich bin auf 
einer sehr tragischen Beerdigung 
in Buch am Buchrain. Eine gebür-
tige Albachingerin wird dort un-
ter großer Anteilnahme zu Grabe 
getragen. Eine 40jährige Ehefrau 
und Mutter von drei Kindern, bei 
einem unfassbaren Verkehrsun-
fall aus dem Leben gerissen. Das 
Dorfl eben scheint still zu stehen. 
Alle sind schockiert, fassungslos, 
entsetzt; die Menschen lassen 
ihren Tränen freien Lauf. Immer 
wieder die Frage: „Warum?“
In meinen traurigen Gedanken 
während der Beerdigung setze ich 
Gott auf die Anklagebank. Und 
dieses eine Mal bin ich der Rich-
ter, und nicht er: Wie kannst Du 
so etwas zulassen? Wie können 

wir noch Vertrauen zu einem Gott 
haben, der weder gut zu uns ist, 
noch uns unser Glück vergönnt; 
der Familienmitglieder entreißt 
und Menschen in der Trauer al-
leine zurücklässt? Ich streite mit 
Dir, Gott, ich hadere mit Dir, ich 
zweifl e und klage Dich an! Kann 
man es Menschen, die solche 
Schicksalsschläge ereilt haben, 
verdenken, wenn sie den Glauben 
an Dich verlieren würden? Nein! 
Denn Du, Gott, scheinst untätig 
zu sein, siehst nur zu, entziehst 
Dich Deiner Verantwortung.
Tränen laufen über meine Wan-
gen. Ich will meinen Gott nicht 
verlieren , aber ich kann ihn 
derzeit nicht verstehen. Und ich 
denke, dass es vielen Menschen in 
Albaching und Buch am Buchrain 
auch so geht. Muss das Leben 
denn wirklich so grausam sein? 
„Warum?“ - Besonders Kinder 
stellen in jungen Jahren immer 
wieder diese Frage. Doch wir 
müssen leidvoll erkennen, dass es 
nicht auf alles eine Antwort gibt. 
Vielleicht hat Gott selber ja auch 
keine Antwort. Vielleicht ist er ge-
nauso fassungslos, schockiert und 
hilfl os wie wir. Wer weiß?       (jo)

„Warum?“ (Gott auf der Anklagebank)

Bild des Monats / Nasenbär / Impressum

Ein Bilderreigen von der Festwoche Albaching 2008.
                Zusammenstellung: Ganslmeier
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Albaching (fk) - Der Mo-
nat Juli kam heuer auf einen 
Monatsdurchschnitt von 18,2 
Grad und war damit durch-
schnittlich um 0,7 Grad kälter 
als der Juni. 
Kältester Tagesdurchschnitt 
(Drei tägliche Messungen: 
7.00, 14.00 und 21.00 Uhr) 
war am 14. und 22. Juli mit 

Wechselhafter, warmer Juli

Die Verlaufskurve der Temperaturdurchschnitte des 
Monats Juli in Albaching.    Grafi k: Johannes Konrad

14,0 Grad, den höchsten Ta-
gesdurchschnitt gab es am 30. 
Juli mit 22,4 Grad. 
Die kälteste Temperatur wur-
de mit 9,4 Grad gemessen, die 
wärmste mit 30,4 Grad.
Anmerkung: die August- und 
Septemberstatistik erscheint in 
der Oktoberausgabe.     

Albaching - Am 21. Juni fand 
ein Rakufest der Töpferinnen 
bei Birgit Correll in der  Früh-
lingsstraße statt. Zu einem 
Rakubrand braucht man einen 
schamottierten Ton.

Ofen wird auf

1000 Grad geheizt
Der Ofen dazu steht im Garten 
und wird mit Gas geheizt. Die 
Brenndauer der Tonprodukte ist 
unterschiedlich. Der Ofen wird 
bis 1000° C heiß. Anschließend 
werden die glühenden Tonteile 
mit einer großen Zange aus dem 

Ofen genommen und nach ver-
schiedenen Varianten wie zum 
Beispiel Segmehl und Wasser  
reduziert und dann sauber ge-
schruppt. Somit ändert sich die 
Glasur. Es gab auch reichlich 
Kaffee und Kuchen sowie ver-
schiedene Brotaufstriche und 
Getränke jeder Art. Es war ein 
schöner Nachmittag, der bis 
spät in die Nacht ging.
Am 28. September können die 
verschiedenen Tonprodukte der 
Töpferdamen bei der Ausstel-
lung in der Alpicha-Halle be-
sichtigt werden.  

Irmgard Brandt

Brennen in der 
Frühlingsstraße

Töpferdamen machten „Rakufest“

Der Brennofen stand im Garten.        Foto: Wimmer

„Bäff“ gastiert in Kalteneck
Kabarett am 10. Oktober

Albaching (fk) - Der Kabaret-
tist, Geschichtenerzähler und 
Gstanzlsänger „Bäff“ gastiert 
am Freitag, 10. Oktober um 20 
Uhr im Wirtshaus Kalteneck. 
Das Programm heißt „Dou de 
net oi“ und garantiert laut Pres-
setext einen lustigen Abend. 
Karten im Vorverkauf zum 
Preis von 13 Euro gibt es in Al-
baching bei folgenden Stellen: 
RSA-Bank, Sparkasse und Bä-
ckerei Daumoser. 

Weisert für Maxi in Hart
Fußballer zu Gast bei Hinterbergers

Albaching (fk) - Einen freu-
digen und langen Weisertzug 
bildeten die Fußballer des SVA, 
als sie am vergangenen Freitag 
von Schacha aus in Richtung 
Hart wanderten. 
Einige Geschenke und einen 
langen Weisertwecken für Maxi 

Beim Anschnitt half der kleine Max fl eißig mit. 
         Foto: Neumann

Hinterberger hatten sie im Ge-
päck. Gleich nach der Ankunft 
wurde das lange Brot mit ver-
einten Kräften angeschnitten. 
Bei bester Bewirtung durch 
die Eltern Thomas und Gisela 
verbrachte man einige schöne 
Stunden im Harter Blockhaus.
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09/08

Hackfl eisch, gemischt kg 4.90
Wiener kg 5.90
Debreziner kg 5.90
Schweinswürstl kg 5.90
Leberkäs fein & grob kg 5.10

Wir haben ab Do., 11.09. wieder für Sie geöffnet!

Kein Gehweg im neuen Baugebiet
Albachinger Gemeinderat beschließt „Diebergfeld-Süd“

Vorbesprechungen und eine 
Ortsbesichtigung durch die 
Gemeinderäte waren bereits er-
folgt, nun beschloss man einen 
Planentwurf, der die Baugren-
zen festlegt. 
Im weiteren Verfahren sind je-
doch noch Änderungen möglich. 
Das Ziel ist, so Bürgermeister 
Sanftl, dass man eine vernünf-
tige Lösung erreiche, die auch 
attraktiv für die Bauwerber sei. 
Im Entwurf sind nun sowohl 
Einfamilienhäuser, als auch 
Doppelhäuser und ein Dreispän-
ner vorgesehen, die Grund-
stücksgröße variiert von 450 bis 
600 Quadratmeter. 
Bei den textlichen Festsetzungen 
wich man in Einzelfragen von 
den bisherigen Gepfl ogenheiten 
ab. So war man sich zwar wie 
bisher grundsätzlich einig, dass 
man eine regional typische 

Bauweise mit rechteckigem 
Baukörper, gleichschenkligem 
Satteldach und verputzten bzw. 
holzverschalten Wänden haben 
will. 

Mehr Freiheit

für die Bauherrn
Auf der anderen Seite wollte 
man die Bauherren aber mög-
lichst wenig gängeln, deshalb 
sind neben Quergiebeln nun 
auch Satteldachgauben mit ge-
ringem Dachüberstand sowie 
Gartenhäuschen bis zu einer 
Grundfl äche von 9 Quadratme-
tern genehmigungsfrei.
Da im Vorschlag des Planungs-
büros Huber bereits ein Multi-
funktionsstreifen neben der Er-
schließungsstraße vorgesehen 
ist, wird auf das Anlegen eines 
zusätzlichen Gehwegs verzich-

tet. Dies wurde auch als Schritt 
gesehen, um die Erschließungs-
kosten möglichst gering zu hal-
ten. 

Zwergerl im 

Kindergarten
In den Räumlichkeiten über 
dem Kindergarten soll im neuen 
Schuljahr eine Zwergerlgruppe 

eingerichtet werden. Laut Bür-
germeister Sanftl gebe es bereits 
einige interessierte Familien für 
die geplanten zwei Termine pro 
Woche (Montag und Freitag).
Interessenten können sich an 
die Gemeindeverwaltung wen-
den, ab mindestens zehn Kin-
dern kann die Gruppe zustande 
kommen.

Das zukünftige Baugebiet schließt sich an die bestehen-
de Bebauung gegenüber dem Albachinger Wertstoffhof 
an.               Foto: Konrad

Albaching (fk) - Relativ einig war sich der Albachinger 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 8. Juli bei den Bera-
tungen zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das 
etwa 20 Parzellen umfassende und 1,5 Hektar große Ge-
biet „Diebergfeld-Süd“ gegenüber des Wertstoffhofs am 
südöstlichen Ortsrand. 
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Albaching ehrt Seidinger und Friesinger
Viele Geschenke und herzlicher Dank an die ausgeschiedenen Bürgermeister

Altbürgermeister August Seidinger und der ehemalige zweite Bürgermeister Sebastian Friesinger wurden von den 
Vertretern der Albachinger Vereine geehrt.              Foto: Robarge-Vital 

Albaching (fk) - Einen würdi-
gen Ehrenabend zelebrierten die 
Albachinger Vereine und der 
neue Gemeinderat samt Bür-
germeistern am 22. Juli in der 

Alpicha-Halle. Nachdem die 
Albachinger Bläsergruppe eini-
ge Stücke zur Einstimmung ge-
spielt hatte, ergriff Albachings 
neuer Bürgermeister Franz 
Sanftl das Wort.
Er bezeichnete Altbürgermei-
ster August Seidinger als einen 
Garanten für Stabilität, der vor 
allem als Erster Bürgermeister 
von 1994 bis 2008 einen soliden 
Neubeginn in Albaching ge-
schafft und die Weichen für die 
Zukunft richtig gestellt habe.
Als Geschenk erhielt der passi-
onierte Jäger unter anderem ei-
nen Gewehrgutschein. 
Ein großer Dank ging auch an 
den zweiten Bürgermeister der 
Jahre 1996 bis 2008, Wast Frie-
singer. Friesinger sei ein Alba-
chinger Urgestein, so Sanftl, 
seine Leistungen könne man gar 
nicht aufzählen, denn er habe 
sich nicht nur in der Gemeinde 
sondern vor allem in den Ver-

einen und zahlreichen anderen 
Gremien sehr stark eingebracht.
Als Vertreter der Ortsvereine 
würdigte Helmut Maier die 
Leistungen von Seidinger und 
Friesinger. „Wenn die beiden 
ihre Arbeit ganz normal ge-
macht hätten“, so Maier, „dann 
brauchat ma do koan Ehrena-
bend machen.“ 
Das besondere sei aber nach 
seinen Worten, dass sowohl Sei-
dinger als auch Friesinger weit 
mehr als das übliche eingebracht 
haben und dies mit großem Er-

Elektroinstallation
Elektrogeräte Steuerungstechnik Beratung

Reparaturen Ausführung

Sat - Anlagen Geräte-/ Anlagenprüfung Planung

Meisterbetrieb

Zell 5 ~ 83544 Albaching
Tel. 08076 / 88 75 40 • Fax / 88 75 41 • Mobil 0170/405 63 51

Elektro Birkmaier

folg. Zum Schluss stellte er die 
beiden „Ausscheider“ noch auf 
die Probe: Eine seiner Fragen 
war, wie lange denn die Grenz-
linie der Gemeinde Albaching 
ist. Da kamen nicht nur Seidin-
ger und Friesinger, sondern auch 
die versammelte Zuhörerschar 
ins Schwitzen, denn genau ge-
wusst hat es keiner (Aufl ösung 
am Ende des Textes).

Die Länge der Albachinger Gemein-
degrenze beträgt 25,738 km! 

Umgehung 

noch in Arbeit

Albaching (fk) - Die Tras-
senführung der geplanten 
Ortsumgehung für Alba-
ching wird vor allem bei ei-
nigen Grundstücksbesitzern 
noch stark diskutiert, einige 
Änderungen sind noch in der 
Schwebe. 
Da am 2. September hierzu 
noch ein Treffen stattfi ndet, 
wird der bereits angekündig-
te Abdruck der Trasse im 
Nb-Magazin auf die Okto-
berausgabe verschoben. 
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Gem. Albaching

Eine öffentliche Vorbespre-
chung von Themen der näch-
sten Gemeinderatssitzung fi ndet 
am Sonntag, 7. September um 
20 Uhr im Feuerwehrhaus statt. 
Interessenten sind herzlich will-
kommen. 

Die nächste Gemeinderats-
sitzung findet am Dienstag, 9. 
September im Mehrzweckraum 
des Feuerwehrhauses statt. Be-
ginn ist wie immer um 19.30 
Uhr, interessierte Besucher sind 
herzlich willkommen.  

Kurzmeldungen aus dem Gemeinderat
Der Antrag des Modellbau-
clubs „Filzenexpress“ auf Er-
teilung einer vorübergehenden 
Gaststättenerlaubnis wurde ein-
stimmig befürwortet. Der Ver-
ein wollte ursprünglich vom 3. 
bis 7. September eine Ausstel-
lung von Modellen aus verschie-
denen Epochen in der Alpicha-
Halle veranstalten. Mittlerweile 
wurde der Termin allerdings auf 
unbestimmte Zeit verschoben.

Gegen die Durchführung der 
ADAC-Rallye 2008 erhob der 
Gemeinderat keinen Einwand.
Die Route führt über Utzen-
bichl, Thal und Kottersberg, 
Einverständniserklärungen der 
betroffenen Anlieger lagen dem 
Gemeinderat vor.

Die Anbringung von Straßen-
begrenzungslinien beschloss 
der Gemeinderat für folgende 
Teilstücke: Albaching-Kalteneck 
(1.600 m), Kalteneck-Zell (1.150 
m), Baumgarten-Thal (2.100 m). 
Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf rund 3.300 Euro. 

Der Ausbau eines weiteren 
Tei lbereichs  des Dachge-
schosses der Schule wurde 
einstimmig beschlossen. Die 
Kosten werden mit rund 7.400 
Euro angegeben.

Für die Erwachsenenbildung 
der VHS Wasserburg gewährt 
die Gemeinde wie in den letz-
ten Jahren einen Kommunal-
zuschuss von 400 Euro. 59 Al-
bachinger haben im Jahr 2007 
VHS-Kurse besucht.

Der Auftrag für die Erstellung 
eines Energiebedarfsausweises 
für die Objekte „Grundschule/
Kindergarten/Alpicha-Halle“ 
wurde an das Architekturbüro 
Ecker-Neumaier aus Maitenbeth 
vergeben.

Der Beratungsvertrag mit 
dem Architekten Werner 
Schmidt aus Brannenburg im 
Rahmen der Dorferneuerung 
wurde bis zum 8. Oktober 2011 
verlängert.

Der Auftrag für zusätzliche 
Malerarbeiten in den Verwal-
tungsbereichen des Gemein-
deamtes sowie verschiedenen 
Räumlichkeiten der Alpicha-
Halle wurde an die Firma Wolf-
gang Theuer aus Kalteneck ver-
geben.

In Aign und in Berg wurde kontrolliert.       Foto: Konrad

23 mal zu schnell unterwegs
Geschwindigkeitskontrollen in Berg und Aign

Albaching (fk) - Teilweise deut-
liche Geschwindigkeitsübertre-
tungen wurden kürzlich bei 
zwei Messungen im Gemeinde-
gebiet festgestellt. 
Wie die Polizeiinspektion Was-
serburg mitteilte, wurden in  der 
Ortschaft Berg 129 Fahrzeuge 

gemessen, 19 mussten wegen 
deutlich überhöhter Geschwin-
digkeit beanstandet werden. 
In Aign wurden 50 Fahrzeuge 
gemessen, vier waren deutlich 
schneller als die erlaubten 70 
km/h, Tagesschnellster war ein 
Motorrad mit 106 km/h.
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Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Die nächsten Spiele des SVA
Erste Fußball-Mannschaft:

So., 7. September 14 Uhr SVA - VfL Waldkraiburg 2 
So., 14. September 14 Uhr SVA - SpVgg Jettenbach
So., 21. September spielfrei 
So., 28. September 14 Uhr SVA - TSV Taufkirchen 2
So., 05. Oktober 14 Uhr SV Weidenbach - SVA 

Zweite Fußball-Mannschaft:

So. 7. September 16 Uhr SVA 2 - SV Schechen 
So. 14. September 16 Uhr SVA 2 - SV Seeon 2
Mi., 17. September 19 Uhr SV Höslwang - SVA 2
So. 28. September 16 Uhr SVA 2 - SV Ramerberg
So., 05. Oktober 16 Uhr SC Rechtmehring 2 - SVA 2 

Achterbahnfahrt beim SV Albaching
 Drei Siege und drei Niederlagen bei der Ersten - Zweite mit 7 Punkten zu Hause

Albaching (cf/dn) - Mit Höhen und Tiefen sind die Fuß-
ballmannschaften aus Albaching in die neue Saison ge-
startet. Die Erste verlor gegen Reichertsheim, Maiten-
beth und Grünthal 2, gewann gegen Edling 2, Soyen und 
Schonstett.  Albachings Zweite verlor gegen Forsting 2, 
Aßling 2, holte ein Remis gegen Amerang 2 und gewann 
gegen Soyen 2 und Halfi ng 2.

Erzielte ein Tor in der Zweiten und wirkte beim 5:1-Sieg 
in Schonstett in der Ersten mit: Bernhard Eberherr ist 
seit Sommer wieder beim SVA aktiv.              Foto: Fleidl

Gleich zum Meisterschaftsfa-
voriten musste die Erste des 
SVA am ersten Spieltag reisen. 
In Reichertsheim hielt der SVA 
gut mit und kassierte erst in der 
letzten Minute den Gegentreffer 
zur 2:3-Niederlage. Sehr scha-
de. Zwischenzeitlich lagen die 
Mannen von Trainer Trautbeck 
nach Toren von Thomas Hin-
terberger und Michael Zwerger 
sogar mit 2:1 in Front.
Die Zweite reiste zum Derby 
nach Forsting und verlor gegen 
deren Zweite mit 0:2. Auch da 
hielt der SVA gut mit, hatte 
größtenteils mehr vom Spiel, 
konnte aber die Chancen nicht 
nutzten und kassierte daher eine 
unnötige Niederlage.

Heimsiege am

2. Spieltag
Am 2. Spieltag der erste Sieg! 
Gegen Edling 2 tat sich der SVA 
lange Zeit schwer. Thomas Hin-
terberger erlöste sein Team und 
erzielte in der 80. Minute das 
1:0. Kurz vor Ende der Partie 
gelang Christian Bareuther mit 
seinem ersten Saisontreffer der 
2:0-Endstand.
Auch die Zweite Mannschaft 
konnte einen Sieg feiern, und 
das schon einen Tag vorher in 
dieser „Englischen Woche“. Ge-
gen mit 10 Mann angetretenen 
Halfi ngern, wobei die Gäste ab 
der 19. Minute wegen Verlet-
zung nur noch zu Neunt waren, 
spielte der SVA nicht geschickt. 
Es wurde teilweise sehr nachläs-
sig und unkonzentriert gespielt, 
so dass „nur“ ein 2:0-Sieg he-

raussprang. Markus Lohmaier 
und Benjamin Moser erzielten 
die beiden Tore bereits in der 
ersten Halbzeit.
Niederlagen hagelte es wieder 
am dritten Spieltag. 
Bareuther und Co. verloren 
beim Aufstiegsaspiranten Mai-
tenbeth mit 1:2, wobei ein 
Punkt drin gewesen wäre. Ein 
fragwürdiger Elfmeter führte in 
der 65. Minute zur wiederhol-
ten Maitenbether Führung. Das 
1:0 konnte nämlich Albachings 
Stürmer Michael Zwerger aus-
gleichen. Nach dem 1:2 konnte 
der SVA allerdings auch nicht 
mehr zulegen.
Sehr unnötig war die Niederlage 
der Zweiten bei Aßling 2. Zwei 
Tore nach Eckbällen kassierte 
Albachings Zweite. Im Spiel 
selber war man klar tonange-
bend, aber die alte Schwäche, 
der Torabschluss, trat wieder 
auf. So traf nur Markus Loh-
maier in der 81. Minute zum 
Anschlusstreffer.

Sechs Punkte zur

1200-Jahr-Feier
Soyens Mannschaften waren 
bei der 1200-Jahr-Feier zu Gast 
im Nasenbach und ließen net-
terweise sechs Punkte da. Die 
Zweite legte vor und gewann in 
einem zerfahrenen Spiel durch 
Tore von Bernhard und Bodo 
Eberherr mit 2:0. Die Erste hatte 
beim 3:2-Sieg ein wenig Glück, 
da Keeper Andreas Heinz kurz 
vor Schluss noch einen Elfme-
ter, den er selbst verschuldete, 
parierte. Zweimal schlug Mi-

chael Zwerger  zu und Bareuther 
gelang der 3:2-Siegtreffer.
Und diesem Christian Bareuther 
gelangen am Mittwoch drauf in 
Schonstett gleich vier Treffer! 
Beim ungeschlagenen Spitzen-
reiter kämpfte der SVA stark 
und konterte den Gastgeber in 
der zweiten Halbzeit aus. Das 
4:1 beim 5:1-Erfolg für den SVA 
markierte Andreas Hinterber-
ger mit einem sehenswerten 
Schuss. Beim Stand von 1:0 
sah Stefan Fleidl wegen groben 
Foulspiels die Rote Karte. Die 
Zweite war an diesem Spieltag 
spielfrei. Wenn es doch immer 
so gehen würde, dachten sich 

die Albachinger Zuschauer ge-
gen Grüntal 2. Denn an diesem 
Tag gelang dem SVA fast gar 
nichts. Ohne Kampfgeist, Wille 
und Leidenschaft gewinnt man 
kein Spiel! So ging Grünthal 
2 mit 4:1 als verdienter Sieger 
vom Platz. Auch die Zweite 
konnte die Heimserie mit nur 
Siegen nicht halten. Nach einem 
schwachen Beginn lag der SVA 
gegen Amerang 2 mit 0:2 hin-
ten. Mit zunehmender Spielzeit 
wurde der SVA 2 aber aktiver 
und kam noch zum 2:2-Aus-
gleich. Die beiden Tore mar-
kierten Bernhard Mayer und 
Aktivcoach Bodo Eberherr.
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Unentschieden in Eiselfing ein Erfolg
Die Elf um Kapitän Ramsl erkämpft ein 0:0 - Ein verdienter Punkt für die Zweite des SVA

Tabelle B-Klasse 2
Zweite Mannschaft: 08/09

  1.  SV Schechen  6 18:4 16
  2.  SV Ramerberg  7 13:4 16
  3.  SC Rechtmehring 2  7  18:11 15
  4.  SV Seeon 2  6 32:17 13
  5.  SV Höslwang  6  17:8 13
  6.  TSV Eiselfing 2  6  14:4 12
  7.  SV Albaching 2   6    7:6       8
  8.  TSV Aßling 2  7   5:19    7
  9.  Genclerbirligi Wbg.   7 15:21      5 
10.  FC Halfing 2  7   11:18   5
11.  SV Amerang 2   6   9:17    4
12.  SV Forsting 2   7 14:26   4
13.  TSV Soyen 2  6   8:26   0

2 Tore: Bodo Eberherr
 Markus Lohmaier
1 Tor:  Bernhard Eberherr
 Bernhard Mayer
 Benjamin Moser
 

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 07/08

b
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Eiselfi ng (gm) - Schon vor dem Spiel war klar, Punkte 
in Eiselfi ng wird sich die Zweite Mannschaft erkämpfen 
müssen. Verletzungsbedingt trat man ohne Auswechsel-
spieler an, um auswärts einen Punkt zu holen. Dank einer 
starken Abwehrleistung gelang das auch. Bei knappen 28 
Grad musste sich jeder für jeden einsetzen.

Das Geburtstagskind Bodo Eberherr dirigierte seine 
Mannen aus der Liberoposition. Das Bild zeigt ihn hoch-
konzentriert vor dem Schuss   Foto: Vital

Spielertrainer Bodo Eberherr 
musste selbst von Beginn an ran 
und spielte einen klassischen 
Libero, der verletzte Bernhard 
Eberherr unterstütze von der 
Seitenlinie mit seiner Erfahrung.
Kapitän Ramsl konnte auf die 
bewährten Defensivkräfte Tho-
mas Gäch und Manuel Krebs 
zurückgreifen. Das Mittelfeld 
bildeten Michael Eberherr, Hei-
ko Thiele, Benjamin Moser und  
Hans Ramsl. Helmut Mittermai-
er half der Zweiten Mannschaft 
aus und verstärkte das Mittel-
feld und den Sturm mit seinen 
schnellen Antritten. Ganz vorne 
versuchten Florian Sanftl und 
Günther Müller die Abwehr des 
Gegners durcheinander zu brin-
gen.

Bernhard Eberherr

in der Coachingzone
Gleich zu Beginn konnte man 
dem Gastgeber zusetzen, rich-
tig gefährlich wurde man dem 
Gegner jedoch nicht, bis auf 
zwei scharfe Schüsse am Pfo-
sten vorbei. Die junge Mann-
schaft der Eiselfi nger hielt stark 
dagegen und zeigte eine hohe 
Laufbereitschaft.

Ab der zwanzigsten Minute wa-
ren die Mannen des SVA immer 
wieder gefordert, um die lauf-
starken Verteidiger der Gastge-
ber kalt zu stellen, die immer 
wieder Antritte nach vorne 
suchten.

Laufstarke

Eiselfinger
Beide Mannschaften versuchten 
durch Kampfgeist das Spiel an 
sich zu reißen und das Tempo 
zu diktieren, der Schiedsrichter 
konnte die Gemüter durch zwei 
gelbe Karten für die Heim-
mannschaft allerdings schnell 
wieder abkühlen. Heiss blieb es 
trotzdem, was viel Kraft koste-
te.
Eine Schrecksekunde bescher-
te Michael Eberherr in der 32. 
Minute, der nach einem Foul 
liegenblieb und sich den Ober-
schenkel hielt. Nach kurzer 
Pause ging es aber auch für 
den zentralen Koordinator im 
Mittelfeld weiter und der SVA 
erkämpfte sich noch die eine 
oder andere Chance, sowie zwei 
gefährliche Freistöße.

Freistoß war

beste Chance
In die zweite Hälfte startete 
man mit einem frischen Stür-
mer, Markus Lohmaier kam für 
Günther Müller und brachte die 
Verteidigung der Eiselfi nger mit 
seinen schnellen Sprints zum 
Schwitzen. Für ein Tor reichte 
es nicht ganz. Auf der anderen 
Seite allerdings musste Mar-
tin Neumaier in den ersten 10 
Minuten der zweiten Halbzeit 

gleich drei Glanzparaden hin-
legen, um auch hinten die Null 
zu halten.

Martin Neumaier

mehrmals geprüft
Kurz vor Spielende wurde es 
noch ein paar mal hektisch 
im Strafraum des SVA, Heiko 
Thiele und Hans Ramsl retteten 
auf der Linie, Martin Neumaier 
war weitere zweimal zur Stel-
le und knapp vor den heranei-
lenden Stürmern am Ball.

Ein verdienter

Punkt für die Zweite
In der ersten Hälfte war der 
SVA die bessere Mannschaft, 
konnte sich aber wenig Chan-
cen herausspielen. Gerade ge-
gen Ende des Spiels machten 
die Gastgeber nochmal richtig 
Druck und drängten auf das Tor 

von Martin Neumaier. Durch 
den kämpferischen Einsatz der 
ganzen Mannschaft konnte je-
doch ein Führungstreffer der 
Eiselfi nger verhindert werden.
Alles in allem kann die Zwei-
te mit dem Punkt gegen einen 
starken Gegner und geschwächt 
durch viele Verletzte absolut zu-
frieden sein.
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8 Tore: Christian Bareuther
4 Tore: Michael Zwerger
3 Tore: Thomas Hinterberger
2 Tore: Andreas Hinterberger
1 Tor: Bernhard Mayer

Torschützen
SVA-Erste: Saison 07/08

Sport

Neue Trikots und neue Bälle
Gleich nach seiner Rückkehr zum  SV Albaching konnte 
sich Torwart Andreas Heinz über zwei neue Trikots freu-
en. Gespendet hat sie die Versicherungsagentur Fritz 
Bachmeier aus Fuchsthal. Groß war die Freude auch 
bei Jugendleiter Ludwig Ringlstetter und Mannschaftsbe-
treuer Franz Stöckl über einen kompletten Satz Bälle von 
der Firma Landmaschinen Oettl.      Text/Fotos: Konrad

Heißes Spiel bei hochsommerlichen Wetter
Erste gewinnt in Rott bravourös mit 0:4 - Vier verschiedene Torschützen

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 08/09

  1.  SV Schonstett  6  19:10   15
  2.  ASV Rott   7 18:11  15 
  3.  SV Albaching  7 18:12   12
  4.  SV Reichertsheim  6  13:9   12
  5.  SpVgg Jettenbach  7   9:7   11 
  6.  FC Maitenbeth  5 15:7  10 
  7.  TSV Taufkirchen 2   7 15:26    9 
  8.  SV Weidenbach  5  21:7    8
  9.  Waldkraiburg 2  7 10:18    8
10.  TSV Soyen   6  14:13    6
11.  FC Grünthal 2   7 11:20    6
12.  DJK-SV Edling 2   6   2:8    2  
13.  TSV Babensham 2  6   6:23    2

Albaching (vm/jvr) - Bei 
hochsommerlichen Tem-
peraturen traf die Erste 
Mannschaft des SV Alba-
ching auf den ehemaligen 
Kreisligisten ASV Rott. Mit 
Beharrlichkeit und Konse-
quenz konnte sich der SVA 
drei verdiente Punkte er-
kämpfen. 

Schon die ersten Spielminuten 
ließen erahnen, dass dies ein 
heißer Sonntag für das Team 
um Trainer Trautbeck werden 
würde - und das nicht nur we-
gen der schönen Witterung. 
Bereits in der ersten Spielminu-
te kam es nach einem Abwehr-
fehler zum Torschuss durch den 
Rotter Stürmer Köck. Aller-
dings hielt Torwart Heinz mü-
helos. 
Wenige Minuten später setzte 
sich Thomas Hinterberger im 
Mittelfeld durch und konnte 
mit einem Schuss aus 21 Me-
tern ins rechte untere Eck ei-

nen Treffer erzielen. Nur zehn 
Minuten später stellte Andreas 
Hinterberger sein Können unter 
Beweis: Im Lauf nahm er einen 
Pass von Christian Katterloher 
an, spielte seinen Gegenspie-
ler geschickt aus und zielte ins 
rechte untere Toreck.

Schnelle

2:0-Führung 
Erneut hatte der Rotter Tor-
wart Mangst keine Chance 
und so hieß es 2:0 für den SV 
Albaching.  Der ASV ließ sich 
dadurch allerdings keineswegs 
entmutigen, sondern versuchte 
mit mehreren Torschüssen da-
gegen zu halten. 
Allerdings konnte keine dieser 
Chancen zum Tor umgewandelt 
werden. In der 45. Spielminute 
kam es zum Foulspiel an Chri-
stian Bareuther. Den daraus 
resultierenden Freistoß aus 22 
Metern boxte der Torwart ins 
Aus. Daniel Neumann führte 
den folgenden Eckstoß aus und 

passte zu Christian Bareuther, 
welcher mit einem klassischen 
Kopfball das 3:0 für den SV Al-
baching erzielte.

0:3 fiel kurz vor der 

Halbzeitpause
Auch in der zweiten Halbzeit 
führten beide Mannschaften das 
rasante Tempo der Partie fort. 
Trotz der eindeutigen Führung 
ließ der SV Albaching nicht lo-
cker und konnte so immer mehr 
Spielanteile für sich gewinnen.
In der 64. Spielminute sollte 
sich diese Konsequenz erneut 
zeigen: Nach einem geklärten 
Eckstoß des ASV Rott zielte 
Torwart Heinz zum frisch ein-
gewechselten Bernhard Mayer.
Dieser passte zu Gerhard Mit-
termaier, welcher allerdings 
zweimal am Rotter Torwart 
scheiterte. Die 65. Minute hielt 
dafür einen weiteren Treffer für 
den SV Albaching bereit: Bern-
hard Mayer spielte mehrere Ge-
genspieler problemlos aus, legte 
den Ball am Torwart vorbei und 
schob mühelos ein. 
Somit erhöhte Albaching auf 
4:0. Wer nun dachte, die Par-
tie sei besiegelt, der irrt. Beide 
Teams zeigten sich weiterhin 
kämpferisch und ehrgeizig. So 
kam es, dass es in der Schlus-
sphase noch einmal spannend 
wurde. Die Rotter Stürmer 
Zimpel und Köck kamen bei-
de zu jeweils einem Torschuss. 
Dank der Souveränität von 

Torwart Heinz kam dabei aber 
nichts Zählbares für den ASV 
heraus. Auch der SV Albaching 
versuchte in der 89. Spielminute 
noch einmal sein Glück: Andre-
as Birkmaier nahm einen lan-
gen Pass im Lauf an und zielte 
alleinstehend vor dem Torwart 
auf das Tor. Dieser konnte al-
lerdings gerade noch klären und 
somit blieb es bei einem bra-
vourösen 0:4 für den SV Alba-
ching. 
Insgesamt eine spielerisch sehr 
schöne Partie, in der die Kontra-
henten Kampfgeist zeigten und 
der junge Ameranger Schieds-
richter Stefan Fink nur wenig zu 
ahnden hatte.

Erzielte das 2:0 für den SVA: Andreas Hinterberger
           Foto: Wimmer
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Ein Nasenbär für jeden Volljährigen
Von der Jubiläumsfeier des Nasenbach-Vereins im Wirtshaus Kalteneck

Albaching (fk) - Eigentlich 
wollten Redaktion und Vor-
standschaft ja ein Fest machen, 
wie sie es am liebsten mögen: 
Mit einem kurzen offiziellen 
Teil und anschließender lo-
ckerer Runde am Lagerfeuer. 
Zumindest aus dem Lagerfeuer 
ist nichts geworden, denn zu 
Beginn der Veranstaltung am 3. 
Juli fegte ein kräftiger Regen-
schauer über Kalteneck. 
Ansonsten lief aber alles wie ge-
plant: Nach einer kurzen Begrü-
ßung erteilte Nb-Vorstand Rita 
Neumann den von ihr sogenann-
ten „alten Nasenbären“ Franz 
Konrad und Günter Ganslmeier 
das Wort. 
Die beiden blickten vor rund 
100 Gästen kurz auf die Ge-
schichte der Dorfzeitung zurück 
und ehrten die treuesten Werbe-
partner (siehe Kasten). 
Wie bereits vor mehreren Jah-
ren vereinbart, hatte man auch 
die „richtigen“ Volljährigen 
Albachings zur Feier geladen 
und erfreulicherweise sind recht 
viele gekommen. Sie erhielten 
als Erinnerung einen Stoff-Na-
senbären.
Besonders freuen durfte sich 
die Nasenbach-Truppe über die 
Laudatio von Bürgermeister 
Franz Sanftl, der die nun schon 

18 Jahre währende kontinuier-
liche Arbeit der Redaktion lobte. 
Er wartete mit beeindruckenden 
statistischen Daten auf und hatte 
auch zwei passende Geschenke 
mitgebracht.

Nb-Quiz mit

kniffligen Fragen
Anschließend ergriff Johannes 
Wimmer das Wort. Er mode-
rierte auf unnachahmlich lustige 
Weise das Jubiläumsquiz, bei 
dem eine Auswahl der „wirk-
lichen“ Volljährigen gegen ein 
hochkarätiges Team mit August 
Seidinger, Franz Sanftl, Wast 
Friesinger und Ingrid Moses 
antrat. 
Dabei waren Fragen zum Dorf 
zu beantworten und Bilder im 
Stile von „Dalli-Klick“ zu erra-
ten. 
Für den passenden musika-
lischen Rahmen sorgte im ge-
mütlichen Teil das mit Peter 
Pfitzmaier verstärkte Duo „Ba-
yern Zwoa“. 
Zwischendurch hatte man sich 
natürlich am hervorragenden 
Büffet gestärkt und konnte es 
so im festlich dekorierten Saal 
noch einige Stunden gut aushal-
ten.       

Die fleißigsten Inserenten
im Nasenbach-Magazin:

  1. Ganslmeier, Schreinerei Albaching 200
 Oettl, Landmaschinen & Kfz Albaching 200
 Sewald, Metzgerei Albaching 200
  4. Göschl, Schlosserei Kalteneck 199
 Ostermaier, Heizung/Sanitär Berg 199
  6. Wieser, Elektro Frauenneuharting 196
  7. RSA-Bank Albaching 193
  8. Moser, Baggerbetrieb Albaching 185
  9. Sanftl, Bautechnik Berg 182
10. Brauerei Forsting Forsting 175
11. Bachmeier, Allianz-Versicherung Fuchsthal 172
 Seidinger, Wildspezialitäten Thal 172
13. Barth, Allianz-Versicherung Albaching 168
14. Wimmer, Getränke Hart 167
15. Fußstetter, Zimmerei Freimehring 166
16. Schmid, Landtechnik Rechtmehring 158
17. Daumoser, Bäckerei, EDEKA Albaching 156

Die „wirklichen“ Volljährigen, eingerahmt von den „alten 
Nasenbären“ Franz Konrad und Günter Ganslmeier so-
wie der Nb-Vorsitzenden Rita Neumann.         Foto: Zech 

Evi´s Nagelstudio
Nageldesign, Fingernagelverlängerung,
Naturnagelverstärkung, u.v.m.

- Termine nach Vereinbarung -

Nageldesign, Fingernagelverlängerung,
Naturnagelverstärkung, u.v.m.

- Termine nach Vereinbarung -

Evi Eberherr
Willerstett 7
83562 Rechtmehring

Tel. 080 76 / 88 67 22
Mobil 0171 / 71 84 85 6
mail: evis-nagelstudio@t-online.de
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Das Training für die Schüt-
zenjugend bei den Albachinger 
Schützen beginnt am Samstag, 
6. September. 
Beginn ist um 15 Uhr im Schüt-
zenheim, alle Interessierten 
sind herzlich willkommen und 
zum Mitmachen eingeladen.

Zum 100 jährigen Gründungs-
fest der Oberornauer Schüt-
zen am Sonntag, 7. September 
sind die Albachinger Schützen 
zur Teilnahme eingeladen. Ge-
meinsame Abfahrt ist um 8.15 
Uhr am Feuerwehrhaus.

Vorbereitungen zum Gauschießen laufen
Die Albachinger Schützen veranstalten eines der goßen Schützensportereignisse

Albaching (as) - Zehn Tage 
lang werden die Albachinger 
Schützen das Gauschießen des 
Schützengaues Wasserburg-
Haag ausrichten.

1000 Schützen

werden erwartet
Die Vorbereitungen hierzu lau-
fen bereits seit einiger Zeit. 
Im September werden die 65 
Schützenvereine im Gau Was-
serburg-Haag mit gut 8000 Mit-
gliedern eingeladen, zu diesen 
kommen noch einige Vereine 
aus dem angrenzenden Ebers-
berger Gau und natürlich der 

Patenverein aus Bruckhäusl in 
Tirol hinzu. 
Gerechnet wird mit einer Teil-
nahme von 60 Vereinen mit gut 
1000 Schützen. 
Da ein Preisschießen vor allem 
durch attraktive Preise interes-
sant wird, wurde vom Alba-
chinger Schützenverein bereits 
seit einiger Zeit bei Firmen in 
Albaching und Umgebung um 
Unterstützung gebeten.
Durchgeführt wird das Gau-
schießen in der Tennishalle des 
Gasthauses Kalteneck. 
Wichtig für ein gutes Gelingen 
der Sportveranstaltung ist ne-
ben einer gründlichen Vorbe-

Eine der von Resi Hainer gemalten Schützenscheiben 
für´s Gauschießen          Foto: Seidinger

Die Jahreshauptversammlung 
der Schützen fi ndet am Freitag, 
26. September ab 20 Uhr im 
Wirtshaus Kalteneck statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
die Neuwahl der Vorstand-
schaft sowie die Jahresberichte  
des Vorstands, des Kassiers und 
der einzelnen Sparten. Die Vor-
standschaft hofft auf rege Be-
teiligung. 

Mit dem Anfangsschießen am 
Freitag, 3. Oktober ab 18.30  
Uhr beginnt die neue Schützen-
saison.

Schützengesellschaft

Albaching - Einer der Höhe-
punkte des diesjährigen Alba-
chinger Ferienprogramms war 
bei schönem Wetter wieder ein-
mal die Schlauchreifenfahrt auf 
dem Nasenbach. 

Von Berg bis

Stockamühle
Vom „Berger Brückerl“  bis zur 
Stockamühle trieben nacheinan-
der 18 Kinder mit alten Traktor- 
und Lastwagenschläuchen („be-
waffnet“ mit Stöcken, um sich 
am bewachsenen Ufer abzu-

stoßen). Währenddessen gab es 
natürlich zahlreiche waghalsige 
Manöver, die verschiedenstenen 
Fahrstile und jede Menge Gaudi. 
Herbert Binsteiner (vom Theater 
und MusikvereinAlbaching), der 
die Kinder unermüdlich immer 
wieder zum Startpunkt zurück-
brachte, war den ganzen Nach-
mittag voll beschäftigt.
... und wenn es nach den Kin-
dern gegangen wäre, wahr-
scheinlich bis zum Sonnenun-
tergang.

Michael Posselt

Mit Schlauchreifen 
auf dem Nasenbach

Tolle Aktion beim Ferienprogramm

Dicht gedrängt fuhren die Kinder mit den Schlauchreifen 
bachabwärts.            Foto: Posselt

reitung und f leißigen Helfern 
bei der Durchführung vor allem 
auch eine gute Beteiligung der 
eigenen Mitglieder. Wie bei an-
deren austragenden Vereinen in 

den vergangenen Jahren sollte 
auch in Albaching jedes Schüt-
zenmitglied bei dieser Veran-
staltung an den Start gehen.



12 September 2008Vereine

Albaching - Die Modellbah-
ner sind derzeit dabei, den 
Clubraum im Dachgeschoss 
des Albachinger Schulhauses 
über der Gemeindeverwaltung 
fertigzustellen, was noch fehlt 
sind die Stromverteilung und 
der Bodenbelag. 
Wenn alles klappt, kann spä-
testens ab Oktober mit einem 
regelmäßigen Clubbetrieb be-
gonnen werden. Damit dieses 
Projekt auch von Erfolg gekrönt 

wird wäre es schön, wenn all 
diejenigen heimlichen Modell-
bahner und Hobbybastler den 
Weg zum MBC fi nden würden. 
Die Vereinsführung würde sich 
über jeden, der zum Club bei-
tritt sehr freuen. 
Kontaktadresse: Alfred Göbl, 
Steinweg 1, 83544 Albaching; 
Tel.: 08076-2749797, oder e-
Mail: V1@mbc-filzenexpress.
de.

Alfred Göbl

Innenausbau schreitet voran
Clubbetrieb soll im Oktober starten

Der Innenausbau im Albachinger Schulhaus

für Innhügel • Wasserburger • Haager
Alz- / Prien- / Mangfall- / Sempt- / Isentaler Land
u. Münchener Osten • www.framHARMONY.de

08076-8622

mit Taxichauffeur / mobil 0171 936 55 30

Flughafen Shuttle
SUPER GÜNSTIG
* alle Kinder frei *

Ober Shuttle - WasserburgerLand Löwe

li

Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091

• Fachfußpflege

• Kosmetische Gesichtsbehandlung

• Wellnessmassagen

- Med. Fußpflege
- Diabetiker ("Der Diabetische Fuß")

- auch Spezialbehandlungen

• Fachfußpflege

• Kosmetische Gesichtsbehandlung

• Wellnessmassagen

- Med. Fußpflege
- Diabetiker ("Der Diabetische Fuß")

- auch Spezialbehandlungen

Mobile Fußpflege - Ich komme gerne zu Ihnen ins HausMobile Fußpflege - Ich komme gerne zu Ihnen ins Haus

Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091

• Fachfußpflege

• Kosmetische Gesichtsbehandlung

• Wellnessmassagen

- Med. Fußpflege
- Diabetiker ("Der Diabetische Fuß")

- auch Spezialbehandlungen

Mobile Fußpflege - Ich komme gerne zu Ihnen ins Haus

Inh. Joachim Sewald • Telefon: 08076-886922

Di. 6:00 bis 12:30 Uhr Do, Fr. 6:00 bis 18:00 Uhr
Sa. 6:00 bis 12:00 Uhr So. 7:30 bis 12:00 Uhr

Cafe OibichCafe Oibich

Öffnungszeiten:

Wir backen noch traditionell
Unserer eigenen Backwaren werden

in unserer Bäckerein aus hochwertigen
Grundstoffen selbst hergestellt

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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Ristorante Pizzeria

Öffnungszeiten
11°° - 14°° Uhr
17°° - 23°° Uhr

Montag Ruhetag

Familie Di Lena
Inh. Patrick Di Lena

Kreuzstr 3
83544 Albaching

Telefon: 0 80 76 - 88 919 37

jeden Dienstag: *Griechischer Abend*

taglich: bayerische Brotzeiten

Jetzt

NEU

Jetzt

NEU

Albaching - Pünktlich gegen 10 
Uhr waren die Teilnehmer nach 
einer interessanten Zugfahrt im 
Clubheim des Eisenbahnclub 
Rosenheim eingetroffen und 
wurden vom dortigen Vorstand 
begrüßt. Sogleich ging es zur 
ca. 170 m² großen Modellbahn-
anlage, auf der alle möglichen 
Züge zur Freude aller Besucher 
ihre Runden drehten. 
Wohlgemerkt benöt ig t ein 
Zug, wenn er die ganze Anla-
ge durchfährt über ein Stunde, 
da es dort ja jede Menge Gleise 
gibt, die nicht sichtbar sind und
jede Menge sogenannte Schat-
tenbahnhöfe, wo Züge zwi-
schenabgestellt werden. 
Ein weiterer Höhepunkt des 
Tages war, als jedes Kind und 
auch die erwachsenen Beglei-
ter jeweils Bausätze für allerlei 
Gebäude zum Zusammenbauen 
erhielten, die sie selbstverständ-
lich mit nachhause nehmen 
durften. Zu Mittag gab es Cur-
rywürste mit Pommes, was sich 
als Volltreffer erwies.

Familie Altmann

komplett vertreten
Bemerkenswert bei dieser Ak-
tion war, dass Familie Altmann 
vollzählig teilgenommen hat 
und gerade Sabine und Robert 
von dem Tag restlos begeistert 
waren, was auch dem Foto zu 
entnehmen ist. 
Kurz nach 16 Uhr machten wir 
uns dann wieder auf dem Weg 
zum Bahnhof und fuhren mit 
der Regionalbahn nach Ro-
senheim und von dort mit dem 
Dieseltriebwagen der Baureihe 

628 nach Reitmehring. Auf dem 
Weg nach Albaching erlebten 
die Teilnehmer dann zum Leid-
wesen Aller noch einen Ver-
kehrsunfall mit einem Motor-
rad, wobei aber die beiden Pkw 
in den Unfall nicht verwickelt 
waren.
Dadurch kamen wir um etwa 
eine halbe Stunde später als ge-
plant beim Kreuzwirt an um das 
versprochene Eis zu verspeisen. 
Der Verein bedankt sich hiermit 
nochmal bei den Teilnehmern 
und würde sich über die eine 
oder andere Mitgliedschaft sehr 
freuen.

Ausflug nach

München
Am Dienstag, 12. August war 
eine kleine Gruppe des Vereins 
nach München eingeladen um 
dort die Betriebszentrale an der 

Donnersbergerbrücke und das 
Zentralstellwerk im München 
Ost zu besichtigen. 
Anschließend besichtigten die 
Teilnehmer die Notfall-Leitstel-
le, an der alle Unfälle und son-
stige Unregelmäßigkeiten von 
den zuständigen Fahrdienstlei-
tern gemeldet werden und diese 
dann die notwendigen Maß-
nahmen veranlassen, damit der 
Fahrdienstleiter, der dann ohne-
hin alle Hände voll zu tun hat, 
entlastet wird. Abschließend 

ging es noch zur Transportlei-
tung, wo alle Züge disponiert 
werden, d.h. Loks werden be-
stellt, Lokführer und Zugper-
sonal angefordert. Umleitungen 
veranlasst usw. 
Nachdem die Teilnehmer keine 
weiteren Fragen mehr zu stellen 
wussten verabschiedeten sich 
die MBC-ler und traten vom 
Hauptbahnhof aus mit dem 
Doppelstockzug die Heimreise 
an. 

Alfred Göbl / fk

Jede Menge Schattenbahnhöfe
Ziele beim Ferienprogramm des Modellbahnclubs: Rosenheim und München

Franz Schefthaler

Steinweger Str. 4a
83562 Rechtmehring / Hart
schefthaler@albaching.de

Tel: 0 80 76 / 94 56
Mobil: 0172 / 147 81 17
Fax: 0 80 76 / 88 83 18

Decken und Böden
Bauelemente (Fenster, Türen)
Wintergärten
Rolläden
Beschattungssysteme
Insektenschutz

Hackschnitzelbunker
Pelletsbunker
Reparaturdienst
Umzugsservice

.

.

.

.

.

.

.

.

.

.

Die Albachinger besichtigten gemeinsam mit Jugend-
lichen aus Großkarolinenfeld die Anlage in Rosenheim.

Basteln macht auch den Erwachsenen Spaß. 
               Fotos: Göbl

Alles vom ImkerAlles vom Imker
Honig, Met, Honiglikör

Bienenwachskerzen
Honigseife u. Creme

Imkerei • Peter Vital
Großbrunn 1

83544 Albaching
Tel.: 08076-1864

Wir haben Urlaub von 
1. bis 11. September
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                      Unterricht Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr 
       Anmeldung und Auskunft ab 18:30. Kursteilnahme jederzeit! 
                 Intensiv- und Ferienkurse möglich, Ausbildung in den 
                      Klassen: A, B, BE, C, CE, T, L, M, S und Mofa. 
       Wir schulen mit topmodernen Fahrzeugen z. B. Kawasaki ER6 mit 
       ABS, LKW MAN TGA 410, Traktor Steyr 9100 mit Tandem-Kipper, 
                           BMW1-er und Audi A3 Sportpack; 
        Schnell und sicher zum Führerschein! 

Fahrschule Eggerl 
„Fahren lernen bei den Profis“ 

Telefon 08071/925880 od. 01717588884 
Wasserburgerstr. 6- 83544 Albaching 

Albaching (fk) - Ein rundum 
gelungenes Jubiläum beging der 
SV Albaching vom 12. bis 14. 
Juli. 
Den Auftakt bildeten am Sams-
tag die Stockschützen mit dem 
Grafschaftsturnier, gewonnen 
hat Ramsau vor Hacklthal und 
Rechtmehring. 
Anschließend fanden zwei Fuß-
ballspiele der besonderen Art 
vor vielen Zuschauern statt: Zu-
erst trat eine Auswahl des Ge-
meinderats gegen die Jugend-
trainer an, danach lieferte sich 
die Aufstiegsmannschaft von 
1997 ein Duell mit der aktuellen 
ersten Mannschaft. 
Beide Spiele endeten übrigens 
Unentschieden, im Elfmeter-
schießen setzten sich der Ge-
meinderat bzw. die Mannschaft 
97 durch. 
Ganz im Zeichen von Ehrungen 
stand dann der anschließende 
Abend im Festzelt: Neben lang-

jährigen Mitgliedern wurden 
auch die Gründungsmitglieder 
des Vereins ausgezeichnet (sie-
he Foto links).
Beim Festgottesdienst mit Pfar-
rer Mittermaier am Sonntag 
stand natürlich auch der Sport 
im Vordergrund. 
Eingerahmt von zahlreichen 
Orts- und Nachbarvereinen 
betonten die drei Abteilungen 
Stockschießen, Tennis und Fuß-
ball das Verbindende des Sports, 
dass trotz Wettbewerb nicht ver-
loren gehen dürfe. 
Einzig und alleine das Wetter 
spielte nicht ganz mit, der an-
schließende prächtige Festzug 
mit Blaskapelle verschwand 
zum großen Teil unter den Re-
genschirmen. 
Das Fest fand ganz traditionell 
mit einem sehr gut besuchten 
Kesselfl eischessen am Montag 
sein Ende.

Eine nasser, aber fröhlicher
Sportverein Albaching feierte sein 40jähriges Bestehen

Mit einer Urkunde und einer Flasche Wein wurden die 
Gründungsmitglieder aus dem Jahre 1968 bedacht. 

Topfi t und spielstark wie damals: Die Aufstiegsmann-
schaft von 1997. 

Die Jugendbetreuer des SVA spielten gegen eine Aus-
wahl des Gemeinderats. Nach regulärer Spielzeit stand 
es 5:5, das Elfmeterschießen entschied der Gemeinde-
rat für sich. 

Herzlichen Dank
möchte die Vorstandschaft des SV Albaching allen Hel-
fern und Kuchenspendern sowie der Geistlichkeit für die 
Mithilfe bei der 40 Jahrfeier aussprechen. Ein besonderer 
Dank gilt auch allen Vereinen und Besuchern, die auch 
das schlechte Wetter nicht abgeschreckt hat. 
    
    für die Vorstandschaft: Günter Ganslmeier 
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SCHMID-LANDTECHNIK
GmbH

Hauptstraße 11
83562 Rechtmehring

Telefon
(0 80 76) 91 88 - 0

Telefax
(0 80 76) 91 88 - 20

E-Mail:
Internet:

info@schmid-landtechnik.de
www.schmid-landtechnik.de

Metallbau

Forst- und Gartentechnik

Melktechnik

Vereine

Geburtstag am Sportplatz
mit einem Festwochenende - Gründungsmitglieder geehrt

Der prächtige Festzug auf dem Weg zur Pfarrkirche wurde von Wast Friesinger und der Blasmusik angeführt. 

Den sechsten Platz erreichten die Albachinger beim 
Grafschaftsturnier der Stockschützen. Die Veranstaltung 
fi ndet jedes Jahr an einem anderen Ort statt. Albaching 
hat das Turnier bereits fünfmal gewonnen, diesmal war 
man jedoch wegen eines zeitgleich stattfi ndenden Mei-
sterschaftsduells ersatzgeschwächt.  

Die Spieler der Fußballmannschaften von 1968 lieferten 
sich einen Mehrkampf. 

Prima Haltungsnoten hätte es wohl für diesen Schub ge-
geben.            Fotos: Konrad
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Mit dem 3. Mai gab die Da-
men- Hobbymannschaft den 
Startschuss für den diesjährigen 
Wettspielbetrieb der Albachin-
ger Tennisler. 
Der frühe Auftakt hat die Da-
men um Mannschaftsführerin 
Resi Birkmaier scheinbar befl ü-
gelt und sie fast auf das Podium 
getragen. 
Am Ende stand Rang 4 in der 
Tabelle der A-Klasse (stärkste 
Hobbyklasse) fest. So musste in 
diesem Jahr nicht um den Klas-
senerhalt gebangt werden.

Personelle 

Engpässe 
Auch bei den Herren 50 um 
Kapitän Helmut Maier stand 
am Ende der Saison Platz 4 in 
der Kreisklasse 1 fest und das, 
obwohl es anfänglich schwierig 
aussah. Personell bedingt konn-

te Maier nicht immer aus den 
Vollen schöpfen. Zlatko Stefko-
vic ging berufl ich zurück nach 
Kroatien, Bernd Eberherr fiel 
verletzungsbedingt aus, Karl 
Distler wechselte zu den Herren 
50 nach Eiselfing und Maier 
selbst laborierte auch immer 
noch an einer Verletzung. 
Im nächsten Jahr könnte es also 
gut sein, dass die Herren 50 
nicht mehr als 6er Team auftre-
ten sondern als 4er Team, um 
solche Engpässe zu vermeiden.
Matthias Ziel begründete als 
Mannschaftsführer der 1. Her-
renmannschaft des SVA mit 
personellen Argumenten bereits 
für diese Saison seine Entschei-
dung nur noch ein Viererteam 
zu melden. 
Wie im letzten Jahr schrumpfte 
der Kader ein wenig. Franz Ko-
blechner entschloss sich bei den 
Herren 40 zu spielen, Andreas 
Birkmaier spielt weiterhin beim 
TSV 1880 Wasserburg und 
Martin Ziel war aufgrund sei-
nes Kreuzbandrisses im letzten 
Jahr noch nicht wieder voll ein-
satzfähig. 

Herren mit 5. Platz

zufrieden
Doch obwohl die Mannschafts-
stärke reduziert wurde, entstan-
den immer wieder personelle 
Engpässe. Deshalb können die 
Herren mit dem 5. Platz in ih-
rer Gruppe zufrieden sein. Neu 

formiert und personell verstärkt 
konnte in diesem Jahr wieder 
eine Damenmannschaft gemel-
det werden. Mit Frederike Kel-
ler, Annabelle Krug, Veronika 
Steer und Stephanie Wimmer 
aus Haag wurde eine Spielge-
meinschaft geschlossen. Auch 
Marina Oberland feierte nach 
einem Jahr Pause ihr Comeback 
in der Damenmannschaft.

Erwartungen

an das Damenteam
So konnte Franziska Betzl ein 
neues Damenteam führen und 
erreichte mit ihrer Mannschaft 
mit vier Siegen und drei Nieder-
lagen ebenfalls den 4. Tabellen-
platz. Wenn die Mannschaft so 
für die nächste Saison bestehen 
kann, ist nach einer Saison Ein-
spielzeit sicher noch mehr zu 
erwarten.
Die Herren 40 dachten sich 
wohl dieses Jahr, dass die Zahl 
„4“ den Albachinger Tennislern 
recht gut steht – 4er Mann-
schaft, deshalb auch 4ter Tabel-
lenplatz. Denn so sah es näm-
lich am Ende der Saison auch 
bei ihnen aus. 
Zwar hatten sie Gleichstand 
nach Tabellenpunkten mit den 
Herren aus Schwindegg, aber 
das bessere Punkteverhältnis in 
den Matchpunkten verhalf ih-
nen auf den besseren 4. Platz.
Am Schluss kann jede Mann-
schaft mit den Resultaten zu-
frieden sein und darauf im 
nächsten Jahr aufbauen. Und 
im nächsten Jahr kann dann 
hoffentlich auch wieder eine Ju-
gendmannschaft gemeldet wer-
den, was in diesem Jahr leider 

nicht möglich war. Seit Mitte 
Juli laufen wieder die alljähr-
lichen Vereinsmeisterschaften. 
Einige Spiele sind bereits absol-
viert und einige Spiele müssen 
noch ausgetragen werden. Auf-
grund der geringen Teilnehmer-
zahlen werden in allen Katego-
rien, Einzel, Doppel und Mixed, 
die Vereinsmeister bereits schon 
in den Vorrunden ermittelt. 
Es können deshalb keine Final-
spiele ausgetragen werden. Um 
dennoch eine schöne Abrun-
dung mit Siegerehrung der Ver-
einsmeister zu schaffen wird 
die diesjährige Saisonabschluss-
feier der Mannschaften mit der 
Abschlussfeier der Vereinsmei-
sterschaften zusammengelegt. 
Die Abschlussfeiern finden am 
Samstag 27. September ab 17 
Uhr am Vereinsheim statt.
Dazu sind alle Tennismann-
schaften des SVA und auch je-
der Teilnehmer an den Vereins-
meisterschaften recht herzlich 
eingeladen.

Die „4“ als Magnet für die Tennisler
Beinahe identische Resultate der SVA-Tennismannschaften in der Saison 07/08

Albaching (zi) – Wegen des milden Winters konnten die 
Tennisler pünktlich in die Sandplatzsaison starten. Be-
reits Anfang Mai hat die Damen Hobbymannschaft mit 
ihren Punktspielen begonnen. Am Ende der Saison stan-
den beinah alle Mannschaften des SVA auf dem 4. Platz.

Tabellen:
Herren, Kreisklasse 4  
1. TSV Wasserburg 12:2 32:10
2. TC Seeschneid 12:2 32:10
3. TC Topspin III 11:3 29:13
4. TC Steinhöring 6:8 19:23
5. SV Albaching 6:8 17:25
6. TC Miesbach 4:10 12:30
7. SV Tattenhausen 3:11 16:26
8. TSV Eiselfi ng II 2:12 11:31

Damen, Kreisklasse 1
1. VfL Waldkraib. 2 14:0 48:15
2. TuS Töging 10:4 38:25
3. TSC Flossing 8:6 37:26
4. SV Albaching 8:6 36:27
5. TSV Ampfi ng 6:8 24:39
6. TuS Mettenheim 4:10 24:39
7. TSV Buchbach 4:10 18:45
8. Neumarkt St. Veit 2 2:12 27:36

Herren 40, Kreisklasse 2
1. TC Waging am See 14:0 35:7
2. SV Seeon 12:2 32:10
3. TSV Neuötting 10:4 27:15
4. SV Albaching 7:7 22:20
5. TC Schwindegg 7:7 21:21
6. FC Maitenbeth 3:11 10:32
7. TuS Engelsberg 2:12 10:32
8. TC Kastl II 1:13 11:31

Herren 50, Kreisklasse 1
1. TC Taufkirchen 10:0 33:12
2. TC Langenpreising 6:4 24:21
3. Alztal/Garching 4:6 23:22
4. SV Albaching 4:6 18:27
5. TC Steinhöring 4:6 17:28
6. TC Topspin 2:8 20:25

Durch einen Kreuzbandriss 
gehandicapt: Martin Ziel

Ambulante Kranken - u. Altenpflege
Betreutes Wohnen

Wir bieten fachkundige Pflege von Kranken und
Alten Menschen mit folgenden Leistungen

�

�

�

�

�

Pflegeleistungsberatung
Grundpflege
Behandlungspflege
Verleih u. Vermittlung von
Pflegehilfsmitteln
Betreutes Wohnen

Reiter Str. 24 83527 HAAG/ OBB.
EHLING ANTON

TEL. ( 08072 ) 374 915 FAX ( 08072 ) 374 915
www.ambuka.de E - Mail : ambuka@iiv.de

AMBUKA
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Galante, Zichtl und Schmedding
Vereinsmeisterschaften beim RSV

Albaching - Bei optimalen 
Straßen- und schwierigen Wet-
terbedingungen konnte am 
Samstag, 14. Juni um 14 Uhr 
die Vereinsmeisterschaft des 
RSV gestartet werden. 
Nach Abschluss der nötigen 
Vorarbeiten ( Straßen abkeh-
ren, Warnschilder anbringen, 
Strecke absichern) konnte sich 
Michele Galante den Titel in der 
Elite vor Peter Schmedding und 
Dominic Janda erkämpfen. Auf 
den weiteren Plätzen folgten 
Peter Vorderwestner und Uli  
Stockbrink.
Bei der Jugend gewann Stefan 
Zichtl vor Maxi Friesinger und 

Konrad Schefthaler, gefolgt von 
Sebastian Blümel und Florian 
Paul. Auch Gian Luca Galante 
startete mit seinen zehn Jah-
ren auf dem schweren Kurs 
und erreichte eine beachtliche 
Zeit. Bei den Mädchen gewann 
Maria Schmedding vor Sabine 
Tröstl, Simone Tröstl und Karin 
Ettmüller.
In der Bambini-Klasse, dem 
Kurzsprint, gewann Lorenzo 
Galante. Auch ein Gast war am 
Start: Sammy Khami beteilig-
te sich in beachtlicher Zeit am 
Zeitfahren.

Peter Schmedding

Gedenkfahrt am Gardasee
 Gedächtnistour für Klaus Aigner

Albaching - Am Samstag, 26. 
Juli starteten Werner Sellmeier, 
Peter Vorderwestner, Peter Sch-
medding, und Hans Henghuber 
eine für Klaus Aigner geplante 
Rennradtour an den Garda-
see. Der Klaus hat sich diese 
Tour zum 50en Geburtstag ge-
wünscht. 
Diese konnte er selber nicht 
mehr antreten. Der RSV Al-
bach ing  ha t  d i e se  „Tour 
Aigner“ als zukünftige Ver-
einstour geplant, falls die-
se durchführbar sein sollte.
Wir, seine engen Freunde im 
Verein haben diese Rennrad-

fahrt Ihm zu Ehren durchgezo-
gen. Er liebte die Geselligkeit 
und das Rennradfahren mit 
Freunden. Die Gedanken waren 
auf der ganzen Tour bei Klaus 
Aigner. Wer Klaus kannte, weiß 
dass es unterwegs den beliebten 
„Espresso Doppio“ und natür-
lich die Brause und das gute 
Essen gegeben hatte. Wir haben 
uns auch über so einige, wie 
Klaus sagt, Bratwürscht (Ka-
meraden) im Verein unterhalten.
Peter Schmedding hat diese 
Tour ausgearbeitet und bereits 
im Mai 2008 abgefahren.

Peter Schmedding

Natürlich hatten wir ein Bild von Klaus dabei

Kurzmeldungen vom RSV Albaching

Albaching - Trotz der Som-
merpause war bei den Radlern 
jede Menge geboten. Ein kurzer 
Auszug: 
Am 5. Juli startete Konrad 
Schefthaler beim Giro Elkofen, 
der offenen Kreismeisterschaft 
unseres Nachbarverein bei Gra-
fing und gewann unangefochten 
die Jugendwertung für den Kreis 
Ebersberg.
Konrad Schefthaler ist der Erste 
Lizenzfahrer aus dem Jugend-
bereich des RSV. Er startete als 
Lizenzfahrer am 25. Juli ab 20 
Uhr bei der Radsportnacht in 
Bruckmühl.
Am 11. Juli fand das Paar-
zeitfahren in Edling statt. Die 
Teams Josef Haas mit Günter 
Hargasser, Konrad Schefthaler 
mit Michele Galante, sowie 
Peter Schmedding mit Werner  
Deppisch (RSC Elkofen) gingen 
an den Start und mussten durch 
Gewitter und starken Regen die 
Wertung durchstehen. Eine be-
achtliche Leistung, die für Har-
gasser/Haas mit dem zweiten 
Platz in ihrer Leistungsklasse 
belohnt wurde.

Am Samstag, 28. Juni star-
teten Hans-Jürgen Buscheck 
u n d  P e t e r  S c h m e d d i n g 
e i n e  Ta g e s t o u r  m i t  2 4 0 
k m  ü b e r  S t .  J o h a n n . 
Die Strecke ging über Oster-
münchen, Brannenburg, Erl in 
Tirol, Kössen und über die Zeit-
fahrstrecke der „Masters WM“ 
im Zeitfahren nach St. Johann. 
Hier gestärkt mit Nudelgericht, 
Salat und einen „Espresso Dop-
pio“ ging die Tour zurück nach 
Kössen und über Schleching, 
Prien, Vogtareuth, Attelthal und 
zurück nach Albaching. Am 
Ende des Tages stand bei vielen 
schönen Nebenstraßen ein 28er 
Schnitt auf dem Tacho.

Alle Buckel abgefahren
Erdinger Holzland Marathon geht in die Beine

Albaching - Wer kennt ihn 
nicht, den Marathon durchs Er-
dinger Holzland? Eine besonde-
re Leistung für jeden Teilneh-
mer. Auch Konrad Schefthaler 
mit seinen 16 Jahren und im 
zweiten Jahr beim Rennradfah-
ren musste erfahren wie hart 
dieser Rundkurs war. 
Er bildete mit Uli Stockbrink 
und Peter Schmedding und dem 
Nachbarverein RTC München 
eine Gruppe. Man hatte das 
Gefühl alle Buckel in der Ge-

gend von Erding abgefahren zu 
haben. Die ständigen Anstiege 
gehen ganz schön in die Bei-
ne. Auch Maria Dombrowski 
und Fritz Rosenwirth scheuten 
die wellige Tour nicht. Peter 
Schechtl fuhr die große Runde 
mit 210 Kilometer. 
Auch Kurt Deliano war mit sei-
ner Betriebsmannschaft dabei. 
Zusammenfassend war es eine 
herrliche Tour mit guter Ver-
pfl egung.

Zu einer außerordentlichen 
M itg l i e der ver sam m lu ng 
lädt der RSV Albaching am 
20. September um 19 Uhr ins 
Wirtshaus Kalteneck ein. Auf 
der Tagesordnung steht das 
Ausschlussverfahren gegen ein 
Mitglied des RSV.

Radsport

Man stärkte sich auch mit alkoholfreiem Weißbier.
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Neue Gruppe besteht Leistungsprüfung
Leistungsabzeichen in Bronze auch für die ersten Feuerwehrfrauen in Albaching

Albaching (Posselt-as) Die 
neugegründete 5. Löschgruppe 
der Albachinger Feuerwehr ab-
solvierte am Freitag,  4. Juli die 
Leistungsprüfung „ Die Grup-
pe im Löscheinsatz“ in Bron-
ze. Aufgrund der Gruppengrö-
ße wurde die Prüfung in zwei 
Durchgängen ausgeführt. 
Zum ersten Mal mit dabei wa-
ren drei Feuerwehrfrauen.

Erste Gruppe mit

Feuerwehrfrauen
Unter den kritischen Augen des 
Kreisbrandinspektors Georg 
Wimmer, Kreisbrandmeister 
Hermann Kratz und Schieds-
richter Horst Naundorf, bestan-
den Matthias Pöschl , Sebastian 
Heinrich, Monika Voglsam-
mer, Katrin Trenkler, Nicole 
Schreyer, Thomas Barth, Ste-
fan Purtz, Andreas Birkmaier, 
Andreas Thalmeier, Bernhard 
Wierer, Florian Weber, Stephan 

Lindner und Andreas Purtz auf 
Anhieb fast fehlerfrei die Lei-
stungsprüfung. 
In der vorgeschriebenen Zeit 
mussten die Prüfl inge verschie-
dene Knoten  binden und eine 
komplette Schlauchleitung vom 
Hydranten über das Feuerwehr-
fahrzeug mit drei Strahlrohren 
legen um das „Brandziel“ (in 
diesem Fall drei mit Wasser ge-
füllte Eimer) zu „bekämpfen“.
Der letzter Teil der Prüfung 
bestand darin, eine komplette 
Saugleitung und die dazugehö-
rigen Leinen aufzubauen.

Lob vom

Kreisbrandinspektor
Bei der anschließenden Feier-
lichkeit betonte Kreisbrandin-
spektor Georg Wimmer, wie 
wichtig die Übungen und Lei-
stungsprüfungen sind, damit im 
Ernstfall jeder Handgriff sitzt 
und keine Zeit verloren geht. 

Bei der Leistungsprüfung muss jeder Handgriff sitzen: 
Die 5. Löschgruppe bei der Prüfung        Foto: Posselt

Sowohl Georg Wimmer (KBI), 
als auch Anton Heinrich (1. 
Vorstand) und Herbert Binstei-
ner (Kommandant) gratulierten 
zum Bronzenen Leistungsab-
zeichen. Zum gemütlichen Aus-
klang der Leistungsprüfung lud 

die Gemeinde die erfolgreichen 
Teilnehmer zu einer Brotzeit 
ins Wirtshaus Kalteneck ein, 
um dort die neu erhaltenen Ab-
zeichen würdig zu feiern.
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Tag des offenen Hofes in Fischberg
Großes Programm vorbereitet - Bayerische Milchkönigin hat ihr Kommen zugesagt

Albaching (as) - Die Vorbereitungen zum Tag des offenen 
Hofes auf den Fischberger-Anwesen laufen auf vollen 
Touren. Die Familie Zacherl bereitet zusammen mit den 
BBV Ortsverbänden und dem Arbeitskreis Landwirt-
schaft ein Hoffest mit vielen Attraktionen vor. Zusätzlich 
gibt es heuer auch ein Kesselfl eischessen am Montag.

Nicht nur im neuen Laufstall zeigen Hans und Brigitte 
Zacherl was auf einen Milchviehbetrieb alles zu besich-
tigen gibt        Foto: Seidinger

Programm zum Hoffest
bei der Familie Zacherl in Fischberg

Sonntag, 14.09.08
 10.00 Beginn des Hoffestes
 ab 10.00 - Heuhüpfburg
  - Trettraktoren für Kinder
 ab 11.00 Mittagstisch
 ab 13.00 - Vorführung Getreidedreschen
  - Mähen mit Pferden
  - Tanzaufführung
 16.00 Ende des Hoffestes

Montag, 15.09.08
 ab 19.00 Kesselfl eischessen

Nach dem ersten Hoffest im 
Jahr 2003 beim Seidinger in 
Thal, fi ndet heuer in Albaching 
wieder ein Tag des offenen 
Hofes statt. 
Die Familie Zacherl in Fisch-
berg lädt am Sonntag, 14. Sep-
tember auf ihren Anwesen mit 
dem im letzten Jahr fertigge-
stellten Milchviehstall alle Inte-
ressierten zur Besichtigung ein.

Umfangreiches

Kinderprogramm 
Neben der Besichtigung von 
Stall und Hof wird besonders 
für Kinder ein umfangreiches 
Programm geboten. Vorgesehen 
sind neben einer Heuhüpfburg 

und Tretttraktorn auch Rund-
fahrten mit einer Pferdekutsche. 
Aber auch für Erwachsene sind 
interessante Vorführungen gep-
lant. Neben einem Häcksler zur 
Hackschnitzlbereitung werden 
auch Mäh- und Dreschmaschi-
nen aus früheren Zeiten im 
Einsatz gezeigt werden. Selbst-
verständlich ist beim Hoffest in 
Fischberg auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. 
In der hergerichteten Maschi-
nenhalle gibt es neben einem 
umfangreichen Mittagstisch 
auch Kaffee und Kuchen von 
den Albachinger Bäuerinen. 
Heuer wird außer dem Tag des 
offenen Hofes am Sonntag auch 
noch ein Kesselfl eischessen am 
Montag veranstaltet. 
Der Beginn zum Kesselfl eisch-
essen ist am 15.09. um 19 Uhr.
Wie schon beim ersten Tag des 
offenen Hofes hat auch heuer 
wieder einiges an Prominenz 
ihren Besuch angekündigt. 

Prominente

Gäste erwartet
So werden unter anderen die 
bayerische Milchkönigin und 
Landesbäuer in Annemar ie 
Biechl erwartet. 
Auf einen zahlreichen Besuch 
freuen sich die Familie Zacherl 
in Fischberg, die Ortsverbände 
Albaching und Utzenbichl so-
wie der Arbeitskreis Landwirt-
schaft.

Zum Hoffest in Fischberg 
werden jede Menge Kuchen so-
wohl für den Sonntag als auch 
für den Montag benötigt. 
Zur besseren Planung sollten 
sich Kuchenspender bitte bei 
Maria Gschwendtner (Tel.: 
886958) und Anni Barth (Tel.: 
1637) melden.

Vor den Hoffest treffen sich 
die Albachinger Bäuerinnen 
zu einen organisatorischen und 
informellen Treffen am 4. Sep-
tember um 20 Uhr im Feuer-
wehrhaus.

Bauernverband
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Albaching - Sowohl die Da-
men als auch die Herren 
mussten sich letztlich in 
den jeweiligen Sommer-
Meisterschaftswettbewer-
ben  mit undankbaren Plat-
zierungen zufrieden geben. 

Das Damen-Team mit Marianne 
Schatz, Johanna Moser, Angela 
Maier und Anneliese Oberland 
startete auf den Estrichbahnen 
im Waldkraiburger Stadion 

Aufstieg knapp verpasst
Stockschützen Damen und Herren auf 4. und 6. Platz

furios. Lange Zeit hielten sie 
sich auf den beiden ersten Plät-
zen, die zum Aufstieg in die 
Landesliga berechtigt hätten. 
Doch nach der „Halbzeitpau-
se“ kamen sie nicht mehr recht 
in Schwung, sodass sie sich mit 
vier weiteren punktgleichen 
Teams um die Plätze 2-5 strei-
ten mussten. 
Aufgrund einer nur knapp 
schlechteren Stocknote gegenü-
ber den anderen Aufstiegsaspi-
ranten reichte es dann nur noch 
für den vierten Platz unter den 
fünfzehn angetretenen Bezirks-
oberliga-Teams.

Die Abschluss-Tabelle
1. TSV Steinhöring 19:9    1,402
2. SV Neukirchen 18:10  1,598
3. TSV Taufkirchen 18:10  1,539
4. SV Albaching 18:10  1,392
5. SV Tüßling 18:10  1,229
und 10 weitere Mannschaften.

Nicht viel besser erging es den 
Herren mit den Schützen Lud-
wig Ettmüller, Helmut Maier, 
Klaus Ostermaier und Franz 
Schwimmer. 
Lagen sie nach dem ersten 
K reisl iga-Wet tbewerbstag, 
wenn auch knapp, an der Spitze 
des 25 Teams zählenden Teil-
nehmerfeldes. 
Am 2. Tag spielten ihnen of-
fenbar die Nerven einen Streich 
und fielen nach einer durch-
wachsenen Leistung auf den 6. 
Platz zurück.

Die Abschluss-Tabelle
1. SV Höslwang 38:10  1,857
2. ESV Gstadt 34:14  1,876
3. FC Halfi ng 34:14   1,413   
4. SV Schloßberg-St. 33:15  1,705
5. TSV Neubeuern 31:17  1,220
6. SV Albaching 29:19  1,216 
und 19 weitere Mannschaften.
 
Gut drauf war das heimische 
Team bei ihrem alljährlichen 
Einladungsturnier. Mit nur ei-
ner Niederlage bei acht Spielen 
siegten sie vor den Damen aus 
Steinhöring und Frauendorf/
Kraiburg.
Wie schon in den letzten zwei 
Jahren holte sich auch diesmal 
das Kaltenecker Betriebs-Team 
der Firma Schwimmer den 
begehrten Wander-Pokal. Al-
lerdings ging es diesmal ganz 
knapp her. Nur aufgrund der 
besseren Stocknote konnten sie 

die Tennisler auf den 2. Platz 
verweisen. Beide Teams hatten 
nämlich beim Endturnier nur 
eine Niederlage erlitten bei je-
weils sieben Siegen. 
Den 3. Platz erreichte das Team 
der Marianischen Männerkon-
gregation. 
Gut hielt sich das Team von der 
katholischen Frauengemein-
schaft mit dem 4. Platz vor dem 
Gemeinderat, der sich diesmal 
mit dem 5. Platz begnügen mus-
ste.

Jugend musste 

Lehrgeld zahlen
Lehrgeld musste das erstmals 
gestartete Junioren-Team zah-
len: es belegte den letzten Platz. 
Ihren einzigen Sieg verbuchten 
sie allerdings gegen die Ge-
meindeoberhäupter.
Beim Mixed-Turnier in Finsing 
holte sich die Albachinger mit 
Anni Schwimmer, Angela Mai-
er, Franz Schwimmer und Hel-
mut Maier den Turniersieg vor 
dem ESV Eching. 
Ebenfalls siegreich blieb ein 
Mix-Team des SV Albaching 
mit  Johanna Moser,  Anni 
Schwimmer, Wast Maier und 
Wilhelm Oberland beim Tur-
nier des TSV Haag. Schließlich 
hatten auch Anni und Franz 
Schwimmer, Angela Maier und 
Wilhelm Oberland beim Mixed-
Turnier des FC Maitenbeth die 
Nase vorn.
Viel Betrieb ist noch in den 
nächsten Wochen auf den hei-
mischen Stockbahnen.

Helmut Maier

Der Herbst-Turnierreigen be-
ginnt am Freitag, 12. Septem-
ber mit einem Mixed-Turnier. 
Diesem folgt am Sonntag, 21. 
September das traditionelle 
Herren-Sparkassen-Wanderpo-
kalturnier. Den Schlusspunkt 
setzen die Senioren am Freitag, 
3. Oktober. 

Die Vereinsmeisterschaften 
fi nden diesmal am Samstag, 27. 
September ab 13 Uhr, statt. Ti-
telverteidiger sind Johanna Mo-
ser und Klaus Ostermaier.

Stockschützen

Albaching - Sieger des bereits 
zum fünften Male ausgetragenen 
Toni-Schweiger-Gedächtnis-
Turniers wurde das Team Ma-
rianne Schweiger, Ingrid Ziel, 
Toni Eberl, Benno Birkmaier 
und Johann Achatz. Insgesamt 
nahmen an dem Turnier, das 
diesmal als Mixed durchgeführt 
wurde, 24 Vereinsmitglieder 
und Freunde des Gründungs- 

Gedächtnis an Toni Schweiger
24 Teilnehmer beim Turnier

und langjährigen Mitglieds teil. 
Zusätzlich hat die Stockschüt-
zenabteilung einen Gedenkgot-
tesdienst für Donnerstag, 25. 
September, 19.15 Uhr, in Al-
baching, angegeben. Um zahl-
reichen Kirchgang der Vereins-
mitglieder wird gebeten.
 

Helmut Maier 

Zum 1. Salatbuffetessen des Gartenbauvereins Albaching 
am 29. August kamen 29 Gartler ins Feuerwehrhaus um 
22 verschiedene Sorten von Salatvariationen, die von den 
Vorstandsmitgliedern angerichtet wurden, zu probieren 
und sich auch daran satt zu essen. 
Anschließend standen als Nachspeise noch Obstsalat 
und eine Fruchtbowle zur Auswahl, so dass die Besucher 
einen gemütlichen Abend bei mancherlei Gesprächen 
verbrachten.                 Text/Foto: Müller

22 verschiedene Sorten
Salatbuffet beim Gartenbauverein BAU- UND MÖBELSCHREINEREI

DIPL. ING. (FH)

BERNHARD SEIDINGER

Werkstatt: Unterkatzbach 3
83561 Ramerberg

e-post: Herz_aus_Holz@yahoo.de

Fernsprecher: 08039
0171

Fernschreiber: 08039

- 46 10
- 62 82 027
- 90 82 22
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• Fenster und Türen

• Wintergärten
• Innentüren

• Rolladenbau
• Kundendienst
• Montagefachbetrieb

aus Holz, Holz-Alu und Kunststoff

Hauptstraße 7a
83562 Rechtmehring

Telefon
Fax

ständige Ausstellung

08076-8142
08076-886170

anton.hanslmeier@t-online.de

Die nächste OV-Runde (Orts-
verantwortlichenrunde) findet 
am Samstag, 13. September um 
19.30 Uhr im Jugendheim statt. 
Interessierte Jugendliche oder 
auch Firmlinge sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Christopher Brandmeier hat 
seinen Gewinn beim Maßkrug-
schieben von der 1200 Jahrfeier 
in Albaching noch nicht abge-
holt. Der 50,- Euro Gutschein 
für das Badria kann bei Johanna 
Ganslmeier in Albaching abge-
holt werden (Tel. 08076-9220)

Landjugend

Feuer bis in den Morgen
Landjugend mit Fest zufrieden - Dank an Helfer

Wie beinahe jedes Jahr veran-
staltete die Landjugend Alba-
ching auch dieses Jahr wieder 
ihr traditionelles Petersfeuer in 
Gröben und zog ein paar Hun-
dert Gäste zum Feuerplatz in 
Gröben.
Für Essen und Getränke war 
mit Grillfleisch, Würsten und 
Eis, sowie mit allerlei Auswahl 
an alkoholischen und nichtal-
koholischen Getränken gesorgt. 
Nach 21 Uhr wurde dann die 
Hüpfburg abgebaut, damit an-
schließend das Petersfeuer ent-
zündet werden konnte. 
Da durch die große Hitze alle 
durstig wurden, öffnete die 
Landjugend bald nach dem An-
zünden des Feuers die Bar, um 
die besonders heißen Gemüter 
mit kühlen Getränken zu ver-
sorgen. Da das Wetter super her-
hielt, ging es bis in den Morgen. 
Um 9 Uhr morgens starteten 
dann schon die ersten Fleißigen 
mit den Aufräumarbeiten. Von 
Biertischgarnituren sauber ma-
chen und stapeln bis hin zu fer-
tig abspülen, Bar abbauen und 

Zelt abbauen. Zum Abschluss 
bleibt nur zu sagen: Ein sehr ge-
lungenes Fest! 
Daher möchte sich die Landju-
gend noch bei den vielen flei-
ßigen Helfern bedanken, die 
den Scheiterhaufen hergerichtet 
haben, das Fest an sich mit Bar, 
etc. aufgebaut und auch wieder 
abgebaut und aufgeräumt haben 
und die am Tag selber verkauft, 
abgespült und ähnliches ge-
macht haben. Des Weiteren bei 
den Familien Achatz und Wim-
mer, die wieder Grund, Strom 
und Wasser zur Verfügung ge-
stellt haben und bei allen Holz-
spendern, da die Landjugend 
dieses Jahr über jede kleinere 
Spende froh waren. Danke!

Gröben (wfj) – Das Wetter 
entschied sich dieses Jahr 
am Freitag, 27. Juni für die 
Landjugend, als das tra-
ditionelle Petersfeuer ver-
anstaltet wurde. Dadurch 
konnten es die Gäste am 
Feuer und anschließend an 
der Bar lange aushalten.

Fislarn 6 • 83562 Rechtmehring
Tel.: 08072 - 37 40 83 • Fax: 08072 - 37 40 82 •Mobil: 0171 - 27 54 849   

E-Mail: Madersbacher@albaching.de • www.madersbacher.de

Fislarn 6 • 83562 Rechtmehring
Tel.: 08072 - 37 40 83 • Fax: 08072 - 37 40 82 •Mobil: 0171 - 27 54 849   

E-Mail: Madersbacher@albaching.de • www.madersbacher.de

Madersbacher KlausMadersbacher Klaus

Die Kleinkläranlage

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
• schnelle Nachrüstung  • wenig Stromverbauch  • keine Elektropum-

pen im Abwasser • 3 Jahre Garantie (bei Wartungsvertrag)
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Feuerwehr, Politik
Festwoche Teil 1: Fahrzeugsegnung

Albaching (fk) - Ein imposanter 
und sehr langer Festzug mit drei 
Musikgruppen bildete am Don-
nerstagabend den weithin sicht-
baren Auftakt der Historischen 
Festwoche. Vom Festzelt ging 
es mitten durch das Dorf, vor-
bei an der Kirche zum Gottes-
dienstplatz am Doktorberg.
Dort wartete bereits das liebe-
voll geschmückte neue Fahrzeug 
der Albachinger Feuerwehr, das 
während der Messe von Pfarrer 
Mittermaier den Segen erhielt. 
Der Segen war verbunden mit 
dem Dank an die Feuerwehr-

männer und -frauen für ihren 
Dienst an der Allgemeinheit 
und dem Wunsch auf allzeit un-
fallfreie Fahrt. 
Den musikalischen Rahmen 
des Gottesdienstes bildeten die 
Blaskapelle Albaching und der 
Frauensingkreis. 
Feuerwehrvorstand Anton 
Heinrich wies in einer kurzen 
Ansprache darauf hin, dass 
mit dem neuen Fahrzeug eine 
bisherige Ausrüstungslücke 
geschlossen werde, denn nun 
verfüge man über einen Was-
sertank und einen Rettungs-Die Ministranten ziehen am neuen Fahrzeug vorbei.

25 Jahre aktiver Dienst in der Feuerwehr: Michael Posselt, Hans Raab, Franz Raab, August Seidinger jun. und 
Georg Edlbergmeier jun. erhielten Urkunden und Ehrenabzeichen, auf dem Foto werden sie eingerahmt von Vor-
stand Heinrich und Kommandant Binsteiner (links) sowie Bürgermeister Sanftl, Kreisbrandinspektor Wimmer 
und Kreisbrandrat Ruhsamer (rechts).
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und viele Bilder
und Politischer Frühschoppen

spreizer. Anschließend bewegte 
sich der Zug wieder zurück zum 
Festplatz und füllte das große 
Festzelt fast bis auf den letzten 
Platz. Dort wurden noch fünf 
Albachinger für 25 Jahre Feuer-
wehrdienst geehrt. 
Zu guter Letzt sorgte die Band 
„Bast scho“ bis weit nach Mit-
ternacht für hervorragende 
Stimmung im Zelt.

Regen statt

Rennen
Der Freitag startete für den 
Festausschuss mit einer hek-
tischen Phase: Bei einer Sitzung 
um 9 Uhr früh wurde beschlos-
sen, das Ochsenrennen wegen 
Dauerregen auf Sonntag, 14 Uhr 
zu verschieben. 
Eine kluge Entscheidung, wie 
sich später herausstellen sollte. 
Um 10 Uhr trat dann Monika 

Sensationelle Show und hervorragendes Hörerlebnis: 
die Chiemgauer Band „Bast scho“ spielte beim Eröff-
nungsabend am Donnerstag im Bierzelt.
           Fotos: Konrad

Hohlmaier ans Rednerpult, ihr 
Thema lautete „Die Zukunft des 
ländlichen Raums“. Die ehema-
lige Kultusministerin würdigte 
den herausragenden Beitrag der 
Landwirte für das dörfl iche Le-
ben und die bayerische Kultur-
landschaft. 
Kritisch wies sie auf unglei-
che, wettbewerbsverzerrende 
Vorschriften in der EU und die 
„Geiz ist geil“-Mentalität von 
Verbrauchern beispielsweise 
beim Milchkauf hin. In famili-
enpolitischer Hinsicht dürfe sich 
der Staat nicht in die Selbststän-
digkeit der Familie einmischen, 
so Hohlmaier. Die CSU sei to-
lerant, stehe aber ganz klar für 
den Erhalt der christlichen Wer-
te. Diese Werte müssten hoch-
gehalten werden, so die Strauß-
Tochter, denn Toleranz heiße 
keinesfalls Aufgabe der eigenen 
Kultur. Monika Hohlmeier referierte im Festzelt über die Zu-

kunft des ländlichen Raumes. Rechts oben werden hi-
storische Fotos genau betrachtet, unten freut sich Si-
mon Fleidl über die aktuellen Bilder von Georg Barth.

FLIESEN-LIPP

Rosenbergerstrasse 20 83527 Haag i.OB

Tel.08072-98401 - Fax 08072-98402 - fliesen-lipp@t-online.de

3D Planung

25
Jahre

Meisterbetrieb im Fliesen- und Plattenhandwerk

- Beratung und Verkauf in

unserer Ausstellung

- 3-D Planung und Verlegung

- Sanierungen aus einer Hand
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Albaching (fk) - Insgesamt 
zwanzig zweiköpfi ge Bootsbe-
satzungen kämpften am Sams-
tagnachmittag vor rund 500 
Zuschauern engagiert um den 
Sieg im Lanzenstechen am 
Dorfweiher. Rechtzeitig zum 
Turnierbeginn blinzelte auch 
die Sonne durch und die Tem-
peraturen waren zumindest für 
die Zuschauer sehr angenehm. 
Durchgesetzt haben sich in 
überzeugender Manier Stefan 
Lindner und Matthias Pöschl. 
Sie gewannen all ihre vier Du-
elle und sogar noch den ab-
schließenden Schaukampf ge-
gen zwei junge Ehrengäste aus 
Brasilien. Den zweiten Platz be-
legten Markus Purtz und Mar-
tin Deuschl.
Neben vielen Stürzen ins Was-
ser sorgten einige Teams schon 

Wettbewerbe der
Festwoche Teil 2: Lenzenstechen 

mit ihrer Ausrüstung für gute 
Unterhaltung: Die Feuerwehr 
trat beispielsweise in Verein-
strikots und Helm an, was aber 
gegen den „Blattschuss“ der 
Fußballer des SVA nichts half. 
Umrahmt wurden die sport-
lichen Kämpfe von den Klängen 
des Isentaler Schalmeien-Ex-
press und der Moderation von 
Johannes Wimmer.
Gestartet wurde am Samstag ja 
schon viel früher: Bei recht küh-
len Temperaturen fanden sich 
ab 6 Uhr trotzdem viele schöne 
Stände auf dem Flohmarkt ne-
ben dem Festgelände. 
Der absolute Zuschauermagnet 
war erwartungsgemäß das auf 
Sonntag verschobene Ochsen-
rennen: Geschätzte 5000 Zu-
schauer waren letztlich dabei, 
viele strömten schon weit vor 

Stefan Lindner und Matthias Pöschl fahren auf einen 
Gegner zu, gleich werden sie als Sieger jubeln. Kurzen 
Prozess macht SVA-Kapitän Karl Seidinger mit der Feu-
erwehr Albaching (unten).  

Täglich ein gutes Stück vom Glück

Unsere Brotsorten werden

ausschließlich mit

und

hergestellt.

hausgemachtem

Natursauerteig

ohne chemische Zusätze

Kirchdorfer Straße 16 • Haag i OB.

Mit Hochzeits-
karten wird es erst

richtig lustig!
Schauen Sie

doch mal rein
Bei:

schnelldruck

seidel
Aign 5 - 83 544 Albaching

Telefon: 0 80 76 - 341
axTelef : 0 80 76 - 555 456

Etwas kleiner als erwartet war der Flohmarkt. Ange-
sichts des überraschend kühl-feuchten Wetters waren 
dennoch viele Stände mit interessanten Angeboten da. 
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besonderen Art
im Weiher und Ochsenrennen

dem Beginn des Ochsenrennens 
aus allen Himmelsrichtungen 
auf den Rennplatz unweit der 
Kirche. 
Moderator Christian Franz 
von Antenne Bayern und Al-
bachings Hochzeitslader Wast 
Friesinger brachten die Leute 
in Stimmung und versorgten sie 
mit vielen Informationen rund 
ums Ochsenrennen. Hinterlegt 
wurde das ganze mit fetziger 
Musik aus der Sammlung von 
Anton Mayer junior.
Insgesamt waren zwölf Ochsen 
angetreten, gelaufen wurden 
eine Vorrunde, Zwischenläufe 
und Finalkämpfe. Nach teil-
weise hochklassigen Läufen 

mit engagierten Zweikämpfen 
setzte sich Kathi Weingartner 
auf „Steffe“ vor Stefan Lindner 
auf „Sir Quickly“ durch. Als 
Treiber fungierten Andreas Putz 
und Matthias Pöschl bzw. Tho-
mas und Peter Barth. 
Die Siegerochsen stammen üb-
rigens beide aus dem Stall des 
Albachinger Züchters Josef 
Pöschl. 
Den dritten Platz belegte Josef 
Moosbauer auf „Oscar“ von 
Züchter Alois Huber aus Pfaf-
fing. Treiber war hier Georg 
Moosbauer. 

Kathi Weingartner auf „Steffe“ gewann das Ochsenren-
nen vor Stefan Lindner auf „Sir Quickly“.

Der stolze Züchter: Josef Pöschl mit dem Siegerpokal.

Blick in die „Ochsengasse“: Letzte Vorbereitungen vor dem Start

Irmi Konrad und Franziska Obermaier umkurvten die 
170 m lange Strecke zwischen den Läufen.
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Albaching (fk) - Durch die Ver-
schiebung des Ochsenrennens 
war der Festsonntag prallgefüllt 
mit vielen Veranstaltungen: Den 
Start machte der Festgottes-
dienst mit Abt Johannes Eckert 
am Doktorberg (siehe Seite 1).
Parallel und anschließend zum  
nachmittäglichen Ochsenren-
nen liefen zahlreiche Zusatzver-
anstaltungen: Gut besucht wa-
ren sowohl das historische und  

handwerkliche Leben auf dem 
Festgelände als auch die histo-
rische Bilderausstellung in der 
Alpicha-Halle sowie die Bauer-
nolympiade der Landjugend.
Gewonnen hat hier das Team 
„Gustl huif“, bestehend aus 
Josef Wagenstetter, Ludwig Wa-
genstetter und Stefan Demmel 
vor den „Mehringer Gruftis“ 
(Uli Wagenstetter, Franz Man-
zinger und Jakob Egger) und 

Besinnung und das
Festwoche Teil 3: Gottesdienst

..
.
d
as

Beste für Sie seit 100 Jahre
n

Maitenbeth, Albaching, Edling, Rosenberg

Rechtmehring Freimehring
Schulstr. 1, Tel.: 08076 / 269

GmbH AlbachingMaitenbeth • • Rosenberg

Ihre Partner für
Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

Unsere Brotsorten werden ausschließlich aus Natursauerteig hergestellt

Abt Johannes Eckert, Pfarrer Mittermaier und der heilige 
Nikolaus mit der Albachinger Gedenkkerze.

Altbürgermeister August Seidinger, Max Asböck und 
Franz Sanftl bei der Festmesse.

Die Sieger der Bauernolympiade mit den Landjugend-
vorständen Andreas Binsteiner (links hinten) und Jo-
hanna Ganslmeier.
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dem Team „Maxl“ mit Matthias 
Betzl, Seppi Friesinger und Mi-
chael Bauer. Absolviert werden 
mussten dabei Disziplinen wie 
Schubkarrenfahren, Melken, Sä-
gen und Gummistiefelweitwurf, 
teilgenommen haben insgesamt 
elf Mannschaften. 
Nebenan auf dem Sportplatz 
spielten auch noch die Fußbal-
ler des SVA. Und passend zum 
festlichen Anlass gewannen 
beide Mannschaften ihre Spiele 
(siehe Sport-Rückblick).
Auch am Abend ging es noch 
einmal sehr stimmungsvoll zu: 
Nach den Anheizern „Bier-
fuizl“ lieferten die „Rockagil-
lys“ neben astreinem Rock´n 
Roll auch eine beeindruckende 
Bühnenshow ab, die Besucher 
tanzten und klatschten ausge-
lassen dazu. 
Den Abschluss der Festwoche 
bildete schließlich das Kessel-
fleischessen. Das Zelt und der 
Biergarten waren gut gefüllt, 
für die Musik sorgten „Bayern 
Zwoa“, unterstützt von Peter 
Pfi tzmaier. 

alte Handwerk
und historische Ausstellung

Altes Handwerk im Blickpunkt: Zimmer, Holzschuhma-
cher und Schreiner zeigten altes Werkzeug und den 
Umgang damit.

Dank und Einladung
Wir sagen ein herzliches Dankeschön an alle, die zum 
Gelingen der Festwoche Albaching beigetragen haben 

und laden herzlich ein zum Abschlussessen am 
Freitag, 19. September 

um 19.30 Uhr (Alpicha-Halle)
Bei dieser Veranstaltung werden auch Bilder 

der Festwoche gezeigt und es besteht die Möglichkeit, 
eine DVD mit Fotos und Filmen zu bestellen.

Bernhard Mayer (Festleiter) und Wast Friesinger (Orga-Leitung)
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Albaching - Am 10. Juli um 10 
Uhr lud der Kindergarten Alt-
bürgermeister August Seidinger 
zu einer kleinen Abschiedsfeier 
ein.
Nach einem Begrüßungslied, 
legten die Vorschulkinder eine 
Wunschsonne. Sie wünschten 
Herrn Seidinger nicht nur ein 
langes Leben, sondern auch 
viel Spaß beim Eis essen, Zeit 
für Urlaub und ein schönes zu 
Hause. 
Zum Abschluss sangen die 
Kinder einen Kanon mit drei 
Gruppen. Zur Erinnerung be-
kam Herr Seidinger ein kleines 
Album mit Fotos und Rezepten 
aus dem Kindergarten über-
reicht.

Auf Wiederseh`n sagen alle 
Kinder, große Kinder, kleine 
Kinder .....

Das Kindergartenteam

Albaching - Passend zum  Erste 
Hilfe Projekt „Trau dich“ mach-
ten sich in drei Gruppen 70 Al-
bachinger Kinder zu Fuß auf 
den Weg zum Doktorberg. Dort 
wurde die große Schar von zwei 
Arzthelferinnen und von Frau 
Dr. Rauen empfangen. Nach ei-
ner Führung durch alle Räume 
wurde eine Untersuchung ge-
spielt. Dabei wurde den Kindern 
bewusst, dass man keine Angst 
vorm „Onkel Dokor“ haben 
muß. Im Laborzimmer konnten 
die Kinder den Bauchultraschall 
ausprobieren und ein Haar im 
Mikroskop untersuchen. Zur 
Freude der Kinder bekam jeder 
von Frau Rauen eine Spritze 
zum Spielen  geschenkt. 

Das Kindergartenteam

Große Kinder – kleine Kinder...
... sagen auf Wiedersehen zu Herrn Seidinger

Kinder beim Arzt

Albaching ( jvr) - Vor mehr 
als 8000 Jahren sind erste Ver-
suche von Obstanbau durch 
archäologische Funde belegt. 

Reiche Sortenvielfalt betrifft 
heute alle Obstgattungen. 
In den Klöstern hat man Obst 
bis ins Spätmittelalter als 
Nachtisch und zum Abendes-
sen serviert. In der bayerischen 
Geschichte spielt der Obstbau 
in der Kulturlandschaft eine 
bedeutende Rolle. 
Zur Erntezeit stellt sich aller-
dings häufi g die Frage, was mit 
den vielen Früchten gesche-
hen soll. Der bayerische Obst-
saft ist zu jeder Gelegenheit 
ein angenehm erfrischender 
Durstlöscher, der mit seinen 
Vitaminen, Mineralstoffen und 
Spurenelementen den Körper 
fi t hält. Mehrere regionale Er-
zeuger, Landwirte und Vereine 

Erntezeit- was nun?

Die Kinder verabschieden Altbürgermeister August Sei-
dinger.               Foto: Rinner

stellen Obstsäfte her. In einer 
Kernobstschneidemaschine 
werden die Früchte zunächst 
zerkleinert. Mittels einer Hydro-
presse, die durch Wasserdruck 
betrieben wird, kann anschlie-
ßend eine Saftausbeute von bis 
zu 80% erreicht werden. 
Im weiteren Vorgehen er-
folgt eine Heißsterilisation mit 
einem Flächentauschsieder bei 
80-90°C. Abschließend wird 
der Saft sofort in luftdicht ver-
schließbare Gefäße abgefüllt. 
So bleibt der Most ca. ein halbes 
Jahr haltbar. Wer seine hei-
mische Ernte nun auf diese Art 
konservieren möchte, kann sich 
an Maria Vital, Telefon 0 80 76 
– 18 64 wenden.
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Liebe Freunde unseres Kinder-
dorfes in Guarabira, wir wer-
den nicht müde zusammen mit 
Euch den Weg weiterzugehen, 
der das Leben der Kleinen die-
ser Welt aufmerksam und mit 
Liebe begleitet.
Das Jahr 2008 wie schon das 
Jahr 2007 durchzieht die Frage 
nach einem Nachfolger, der zu-
nächst Mitarbeiter hier in Gua-
rabira werden soll. 
Es gibt ihn bereits, aber wir 
sind eingeladen ihn zu entde-
cken! Irgenwo ist er bereits in 
der Vorbereitung auf diese Mis-
sion unterwegs. Dieses Vertrau-
en wohnt in mir.
Wir bitten Euch, die Ihr das 
Kinderdorf seit vielen Jahren 
begleitet, dieses Anliegen in der 
Einheit mit uns mitzutragen.
Wir haben für sechs unserer 
über 18-jährigen jungen Leute 
Arbeitsstellen gefunden. Bruno, 
Vamberto, Severino und Dou-
glas machen seit Juli ein land-
wirtschaftliches Praktikum auf 
der FAZENDA GAVIÃO in Ba-
hia.  Frau Christa Fassbender, 
die das Patenschaftswerk für 
unser Kinderdorf begründet 
hat, schenkt uns diese Möglich-
keit der Ausbildung für unsere 
bereits ins Erwachsenenalter 
eintretenden Jugendlichen.
Herr Demmlhuber in Töging 
hat das Brüderpaar Alexandro 
und Aleocardo zu einem vier 

Das Leben der Kleinen dieser Welt begleiten
Ein Brief von Pater Geraldo aus dem Kinderdorf in Brasilien

wöchigen Praktikum im “IN-
NENAUSBAU” eingeladen. Die 
Firma GUARAVES in Guarab-
ira hat unseren Cristiano ein-
gestellt. Er arbeitet seit 3 Mo-
naten im “Hühnerschlachthof” 
in Natal, Rio Grande do Norte, 
und jetzt in Guarabira.
Elcio (siehe Foto) ist bei seinem 
Onkel in der Reparaturwerk-
stätte von Kühlschränken und 
Kühlanlagen beschäftigt und 
Dimas wartet auf eine Anstel-
lung in einer Bäckerei in Gua-
rabira.
Die brasilianischen Jugend-
lichen müssen den Weg in ein 
Berufsleben selbst in die Hand 
nehmen. Kurz, es gibt nur so-
genannte KURSE für einige 
Handwerksberufe, die von der 
Regierung von Zeit zu Zeit an-
geboten wurden.
Es gibt keine Berufsschule nach 
der Volkschule. Jeder muss sich 
selbst auf einem Arbeitsplatz 
das Rüstzeug aneignen für ei-
nen Beruf.
Es gibt keine abgeschlossene 
Lehrlingsausbildung, keinen 
Gesellen- oder Meisterbrief.
Es fehlt die Organisation ei-
ner Handelskammer von Be-
rufsgruppen, die sich um die 
Ausbildung des Nachwuchses 
in Handwerksberufen Sorge 
macht.
Wir danken Euch für die Treue 
und Hilfsbereitschaft durch 

Albaching (fk) - Vor kurzem erreichte die Redaktion ein 
Brief von Pater Geraldo aus Brasilien. Er leitet dort das 
Kinderdorf in Guarabira, in dem unter anderen Robert 
Mayer aus Albaching einen Dienst als „Missionar auf 
Zeit“ geleistet hat. Auch bei der Festwoche waren drei 
Brasilianer bei ihm zu Gast. 

Jahre hindurch und bitten Euch 
zugleich: 
S pre c h t  Fre u n d e  a n  u m 
dieses Werk zu erhalten und 
in die Zukunft zu führen, sei 
es durch Mitgliedschaft im 
G.B.KINDERDORFVEREIN 
(Sitz in Altötting“Elmar Wib-
mer“ <elle-gika@t-online.
de>oder Telefon: 08671/ 6127 ), 
durch die Übernahme einer Pa-
tenschaft (Christa Fassbender, 
80331 München,Platzl 1 a , 
Tel. 089/24295497 oder mail: 
Cfassbender46@aol.com ). Sie 
erzeugt keine Gewissens-Bela-
stung. Jede Patenschaft gilt al-
len Kindern! Im Kinderdorf (wir 
dürfen die Kinder nicht teilen 
“mit Patenschaft” und “ohne 
Patenschaft”, Spende durch ein 
Fest (sei es Geburtstag, Hoch-
zeit usw.), durch eine einmalige 
Spende, durch ein Vermächtnis 

(Testament), durch die Zuspen-
dung zu der KINDERDORF 
GUARABIRA STIFTUNG (Stif-
tungsvorstand und Kuratorium 
in Altötting, Tel. wie KINDER-
DORFVEREIN).

Ich grüße Euch im Namen un-
serer Kinder und Erzieher aus 
dem winterlich wunderbar grü-
nen Guarabira, aus Paraiba in 
Brasilien.
Die Hoffnung auf JENEN, der 
uns versprochen hat “WER 
EIN KIND AUFNIMMT, DER 
NIMMT MICH AUF”, begleitet 
uns mit innerster Zuversicht!

In herzlicher Dankbarkeit,

Euer Gerd Brandstetter
Padre Geraldo

Einfach

S
ta

rk

Nb-Magazin

Ein herzlicher Gruß aus Brasilien: Pater Geraldo schreibt 
an das Nasenbach-Magazin. 
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Albaching  -  Eine Hobby-
künstler-Ausstellung fi ndet am 
Samstag, 28. Septemer in der 
Alpicha-Halle statt. 
Veranstalter sind die kfd Alba-
ching und das Team der Pfarr-
bücherei. Die Besucher können 
Gegenstände aller Art besichti-
gen, die von Albachinger Hob-
bykünstlern und Sammlern 

Hobbykünstler stellen aus
Mal-Aktion während der Ausstellung

ausgestellt werden. Es ist jedoch 
keine Verkaufsausstellung. Im 
Rahmen dieser Veranstaltung 
wird eine Mal-Aktion für jung 
und alt angeboten. 
Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Die Ausstellung ist von 10 
bis 17 Uhr geöffnet.

Cilly Kromer

Pfarreien unterwegs
Pfarrverbandswallfahrt nach Schwarzlack

Hallo liebe Kinder 

vom Kinderchor

Albaching - Nach unserer Som-
merpause starten wir wieder am 
Donnerstag, 25. September im 
Pfarrheim von 16 - 17.30 Uhr 
für Kinder von 5-8 Jahre und 
16.30-18 Uhr für Kinder von 
9-10 Jahre.
Neueinsteiger sind herzlich 
willkommen. Nähere Informa-
tionen bei Monika Kain-Stürzl 
(Tel. 88 64 06).

Albaching - Der Pfarrverband 
Pfaffing/Albaching veranstal-
tet am Sonntag, 21. September, 
eine Pfarrverbandswallfahrt 
nach Schwarzlack
Für die gemeinsame Anreise 
steht wieder ein Bus zur Verfü-
gung. Die Albachinger, die den 

Bus nutzen möchten, können 
sich in eine Liste, die im Glo-
ckenhaus ausliegt, bis zum 7. 
September eintragen. Die Pfaf-
fi nger können sich im Pfarrbü-
ro  (08076/395) für die Mitfahrt 
im Bus anmelden. Die Kosten 
betragen 6,- Euro je Person, 
Kinder können kostenlos mit-
fahren.
Die Abfahrtszeiten sind um 9.30 
Uhr in Albaching am Maibaum 
und um 9.45 Uhr in Pfaffing, 
bei der ehemaligen Post/Breit-
sameter. 
Der Gottesdienst findet um 
11.30 Uhr in Schwarzlack statt. 
Alle Pfarrmitglieder sind herz-
lich eingeladen.

Herbstmarkt 
in Albaching

Albaching - Die Eltern-
Kind-Gruppen veranstalten 
dieses Jahr wieder einen 
Herbstmarkt für gebrauchte 
Kinderartikel. 
Die Abgabe ist am Freitag, 
den 10. Oktober, Verkauf und 
Abholung sind am 11.Okto-
ber. Abgabelisten liegen ab 
Montag, den 29. September 
bei den Albachinger Banken 
und im EDEKA Daumoser 
auf.
Nähere Informationen in 
der Oktober- Ausgabe des 
Nb- Magazins oder unter 
Telefon: 08076/8242 oder 
08094/8042.

Bärbel Pfi tzmaier

Albaching - Gemeinsam was 
auf die Füße zu stellen, Be-
gegnung und Austausch, ein 
Wunsch sich zu treffen wie frü-
her in der Landjugend und was 
bewegen!! 
Ja, das ist möglich, bei der Ka-
tholischen Landvolkbewegung. 
Möglichkeiten das Leben aus 
dem Glauben heraus ( Bibelge-
spräche, Gottesdienst-Gestal-
tung, usw), gemeinsame Akti-
onen (Wanderungen, Fahrrad 
Touren usw), Verantwortung für 
die Schöpfung, unsere Heimat, 

Lust auf was Neues?
Treff des Landvolks in Albaching

unsere Umwelt (Vorträge, fairer 
Handel usw), geselliges Mit-
einander (Lagerfeuer, Grillen, 
Ausfl üge usw.). 
Bei wem wir jetzt das Interesse 
zum Mitmachen geweckt haben 
und wer Näheres wissen will, 
der ist am 28.09. um 19.30 Uhr  
in der Pizzeria Roma in Alba-
ching herzlich eingeladen. Auf 
Euer Kommen freuen sich Ge-
org Stürzl (Tel.: 886406)  und 
Robert Mayer (Tel.: 889200). 

Landvolk

Am 14. September fi ndet  von 
der KLB Kreis Rosenheim ein 
Begegnungstag in Schwarzlack 
bei Brannenburg statt. Abfahrt 
dazu ist um 8.15 Uhr am Mai-
baum in Albaching. 
Es wird bis Litzldorf gefahren 
und von dort aus wandern wir 
gemeinsam bis zur Wallfahrts-
kirche Schwarzlack. Dort fi ndet 
um 10.30 Uhr ein Gottesdienst 
mit Pfarrer Thomas Gruber und 
Herbert Holzner statt. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingela-
den. 

Pfarrgem.Rat

Die nächste Sitzung des Pfarr-
gemeinderats findet am Don-
nerstag, 18. September um 20 
Uhr im Pfarrhaus statt. Die Sit-
zung ist öffentlich, Zuhörer sind 
herzlich willkommen.

Getränkemarkt
in Hart

Heim-Lieferservice

Partyzubehör
 • alkoholfreie Getränke
 • Heilwässer
 • Biere
 • Spirituosen
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KFZ-Mechanikermeister
KFZ-Elektrikermeister
Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 10

83562 Freimehring

Tel: 080 76 / 8662

Kfz-Reparaturen aller Art

Manfred
Rugge

Nächste
Hauptuntersuchungen:

Hauptuntersuchung jeweils Mittwoch - Abgasuntersuchung täglich.

9. und 23. November ab 18 Uhr

Jetzt neu:
Hauptuntersuchung: 
jeden Mittwoch, 18 Uhr

ASU:
täglich

Gleich nach der Ankunft konn-
ten die Kicker in ihre Blockhüt-
ten einziehen und die riesige 
Anlage mit Fußballplätzen, 
Tennisplätzen, Beachvolleyball, 
Tischtennishalle, Swimming-
pool etc. auskundschaften.
Am Nachmittag stand ein Bi-
athlonlauf mit elektronischen 
Sportgewehren und Rundlauf 
innerhalb des Geländes auf dem 
Programm. 
Nach dem anstrengenden Durch-
gang und einer ganz neuen 
sportlichen Erfahrung nutzten 
die meisten Teilnehmer die an-
schließende Freizeit, um sich im 
Frischwasserpool ausgiebig zu 
vergnügen.Um 21.30 Uhr ging 
es dann zur Nachtwanderung.
Der Leiter des Jugenddorfes, 
als hartgesottener Alpenländler 
bekannt, übernahm die Führung 
der Wanderung. Wir gingen bei 
stockdunkler Nacht ohne Mond-
schein und Licht im Wald in un-
wegsamen und nassem Gelände. 

Hier wurde jedem schnell unser 
Motto der Fahrt klar: „Nur ge-
meinsam sind wir stark!“. Je-
der half seinem Hintermann. 
Immer wieder waren die Rufe 
„Achtung Bach, springen!“ oder 
„Rechts halten, links Matsch!“ 
usw. zu hören und die Kinder-
kette schlängelte sich durch dick 
und dünn. 
Auf ca. der Hälfte der Wan-
derung lauschten über fünfzig 
Menschen mit einem banalen 
Ablenkungsmanöver (abtasten 
und zählen des Pulses am Hals) 
für 3 Minuten den Geräuschen 
des Waldes, des Wassers und 
der Nacht. 
Es war absolute Stille und ein 
beeindruckendes Erlebnis. Da-
nach wurden  Fackeln angezün-
det und wir bestritten den rest-
lichen Weg in die Unterkunft, 
wo viele, aber nicht alle  Kin-
der trotz Kampfansage:  „Wir 
machen durch...“ nach wenigen 
Minuten erschöpft einschliefen.

Am Sonntag nach dem gemein-
samen Frühstück spielten wir 
endlich unser heiß ersehntes 
EM-Turnier. Die Mannschaften 
wurden unter allen Teilnehmern 
unabhängig vom Alter ausgelost 
und nach den Teilnehmern der 
EM 2008 benannt.

SCR mit ganz andererem Saisonabschluss
50 Kinder und Jugendliche im Sport- und Feriendorf Inzell

Rechtmehring - Am 19. Juli traten über 50 Kinder und 
Jugendliche des SC66 Rechtmehring (von der F bis zur 
C-Jugend) mit Ihren acht Betreuern zur Abschlussfahrt 
ins Sport- und Jugendferiendorf nach Inzell an. Bei 
schönstem Wetter und ca. 1Std. Fahrzeit im Gemein-
schaftsbus erreichten wir aufgeregt und gespannt das 
Berchtesgadener Land.

Auch Biathlon gehörte zu den Disziplinen im Sport- und 
Feriendorf Inzell.               Foto: Gaier

Es entwickelte sich ein span-
nendes Turnier, viele Spiele 
wurden erst im 7-Meterschie-
ßen entschieden. Als letzter Hö-
hepunkt wurde noch „Das Spiel 
ohne Grenzen“ durchgeführt. 
In einem Parcours von sieben 
Stationen mussten zehn Mann-
schaften in der Zeit von drei 
Minuten so viele Durchgänge je 
Station schaffen wie möglich.
Auch hier mischten wir die 
Mannschaften bunt durch und 
die einzelnen Teams gaben 
sich originelle Namen wie z.B. 
„Krautköpfe“ oder die Verletz-
ten nannten sich „Gehdotschen“ 
usw.
In der letzten Stunde mussten 
alle noch ihre Hütten und Bet-
ten reinigen sowie ihre Sachen 
einpacken. Wer schnell genug 
war, nutzte die Zeit zum Tennis 
spielen oder für ein kühles Bad 
im Pool.
Fazit: Wie bei allen Spielen und 
Aktivitäten stand nicht das Sie-
gen im Vordergrund, sondern 
das starke Gemeinschaftsge-
fühl. 
Ein toller Abschluss am Ende 
der langen Saison mit einem 
vom Organisator und Jugend-
leiter Hans Rappolder gern 
gehörten Lob von den Jung-
kickern: „Die Zeit war viel zu 
kurz, wir wollen die ganze Wo-
che bleiben.“

Ida Gaier
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übernehme:

Planung, Ausschreibung,
und Beratung für:

Wohnhäuser, landwirtsch.
Bauten, Garagen, usw.

Franz Sanftl
Maurermeister und
Bautechniker

Berg 11
83544 Albaching

Tel. 08076/1452

Rechtmehring (fxm) - Eine 
besondere Schokolade konnte 
Barbara Glück, Chorleiterin in 
Rechtmehring beim Pfarrfest 
vorstellen. Die Schokolade, von 
der Confisierie Obermaier aus 
Lengmoos hergestellt, ist ge-
staltet mit der Rechtmehringer 
Pfarrkirche und der darin be-
fi ndlichen Orgel. 
Fast 150 Tafeln wurden davon 
zum Preis von drei Euro ver-
kauft. Die Einnahmen werden 
auch benötigt, steht doch die 
Orgelrenivierung an. 
Etwa 20.000 € wird dies ver-
schlingen. Der Hauptaufwand 
betrifft die Reinigung der 1064 
Pfeifen, die in 19 Registern 
aufgestellt sind. Auch der Or-
gelmotor wird generalüberholt 
werden. Da die Orgel in ihren 

Grundbestandteilen fast 100 
Jahre alt ist, und vor etwa 20 
Jahren letzmalig renoviert wur-
de, wird sich mancher denken, 
ob dies die Sache noch Wert ist. 
Der Organist Walter Glück hat 
es erklärt: Eine vergleichbare 
Orgel würde in der heutigen 
Zeit etwa 300.000 € kosten.
Zu Gunsten der Renovierung 
findet am Sonntag 5. Oktober 
ein Benefi zkonzert in der Recht-
mehringer Pfarrkriche statt. 
Neben der Chorgemeinschaft 
Rechtmehring werden der Frau-
ensingkreis, die Gruppe Mosa-
ik, die Mehringer Stubnmusi 
und die Mehringer Blechblos‘n, 
sowie Walter Glück an der Or-
gel Musikalisches vom Feinsten 
servieren. Das Konzert beginnt 
um 19:30 Uhr

Besondere Schokolade für Glück
Aktion für die Renovierung der Rechtmehringer Kirchenorgel

Präsentieren einen Karton voller Orgelschokolade: Kir-
chenpfl eger Fritz Köbinger, Organist Walter Glück, Josef 
Obermeier von der Confi serie Obermaier in Lengmoos, 
Chorleiterin Barbara Glück und PGR-Vorsitzende Inge 
Bauer       Foto: Manzinger

Verbrecherjagd in Blümöd
Räuber Hotzenplotz unter freiem Himmel

Blümöd - Jetzt  ist es endlich 
soweit, Hotzenplotz große Stun-
de  schlägt in Blümöd.
Die Rechtmehringer Theater-
leid, der Kinderchor und die 
Bläser proben und proben. Nur 
noch das Wetter muss richtig 
mitspielen, dann kann es losge-
hen mit dem Freilufttheater in 
Blümöd bei Rechtmehrting.
Die Spielleiterinnen Gerti Os-
wald und Katharina Schloifer 
haben sich einiges einfallen las-
sen. Der Seppl und der Kasperl 

sind bereit den Räuber zu fan-
gen, Polizeiwachtmeister Dimp-
felmosers Radl ist geputzt und 
die bezaubernde Fee Amaryllis 
wartet im Zaubererschloss auf 
Erlösung.
Die Großmutter macht sich viele 
Sorgen um die zwei Lausbuben. 
Doch alles wird gut.
Die Theaterleute freuen sich auf 
viele Große und Kleine Besu-
cher!

Johanna NeuwieserSzene aus „Der Räuber Hotzenplotz“    Foto: Neuwieser
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Rechtmehring - Der Spieler-
kader der E-Jugend  des SCR 
ist in der abgelaufenen Saison 
07/08 auf 21 Spieler – und Spie-
lerinnen aus den Jahrgängen 
1997/98 und 99 angewachsen.
Der neue Spielrhythmus im 
Frühjahr und Sommer 2008 mit 
Vor- und Rückrunde, brachte 
den Mannschaften viele Spiele, 
aber die englischen Wochen 
und mehrere Spielverlegungen 
wegen Kommunion und Krank-
heiten waren recht stressig und 
für die technische Ausbildung 
der Kinder phasenweise zu kon-
traproduktiv.

Guter Start, tolle

Abschlussfahrt
Nach einem gutem Start in 
den ersten Spielen mussten die 
nach Spielleistung aufgestellten 

Mannschaften durch Spieler-
ausfälle einige Umstellungen 
hinnehmen. 
So verfl achte der tolle Schwung 
aus der Vor- und Hallensaison 
und wir verloren einige Spiele 
recht unglücklich.
Die Kleinfeldturniere in Haag, 
Vogtareuth und Eiselfi ng sowie 
die Abschlussfahrt nach Inzell 
waren dann noch schöne und 
lehrreiche Erlebnisse für Spie-
ler, Eltern und Trainerteam.
Die altersgerechte, technische 
Ausbildung in der E-Jugend 
wird und muss unabhängig von 
Spielergebnissen und Tabellen-
ständen weiterhin unser Schwer-
punkt sein.
Daraus resultiert die Motivation 
zum Spaß am Sport. Der Team-
geist und die sozialer Kompe-
tenz reifen dann fast von alleine. 
Das Trainerteam bedankt sich 

hiermit ganz herzlich für die tat-
kräftige Mithilfe der Eltern bei 
Fahr- und Waschdiensten sowie 
beim Kuchen backen und beim 
Kioskbetrieb. Dadurch konnte 
bei den Heimspielen eine schö-
ne Summe für die Jugendabtei-
lung erwirtschaftet werden. 
Bedanken möchten wir uns 
auch für das regelmäßige Tor-
warttraining unter der Leitung 
von Richard Achatz und Peter 
Karl aus Ebersberg.
Nicht zuletzt möchten wir ein 
großes Lob den Kindern aus-
sprechen, die durch ihre hohe 
und engagierte Trainingsbe-

teiligung, sowie konsequentes 
Training die Grundlagen für 
die weitere Entwicklung gelegt 
haben. Dem 97’ Jahrgang wün-
schen wir in der D-Jugend bei 
Peter Boschner alles erdenklich 
Gute und weiterhin eine posi-
tive Entwicklung in allen Be-
reichen.
Die aufgerückten Spieler und 
Spielerinnen aus der F-Jugend 
begrüßen wir recht herzlich und 
wünschen zum Trainingsbeginn 
am Montag, den 1. Septem-
ber um 18.00 Uhr einen guten 
Start.

Alexander Gaier

Altersgerechte Ausbildung bleibt Schwerpunkt
Nachteile durch neuen Spielrhythmus mit „englischen Wochen“

Das E-Jugend-Team des SCR: Die Betreuer Bernd Kus-
singer, Petra Kinsmüller, Hans Haunolder, Alexander 
Gaier (hinten); Mitte: Markus Kinsmüller, Bendikt Man-
zinger, Adrian Eder, Julian Gollinger, Nicki Fischer, To-
bias Kussinger, Michael Vital, Jonas Gaier, Alexander 
Kürzeder; Vorne: Dominik Weiß, Maximilian Schmidt, 
Tobias Schirmer, Tobias Hanslmaier, Fabian Schirmer, 
Tobias Rosenberger, Andreas Huber, Julien Dost, Char-
lotte Haunolder. Auf dem Foto fehlen: Michael Boschner, 
Martin Häusler und Maren Achatz.             Foto: Gaier

Rechtmehring - Die Stock-
schützen des SC 66 Recht-
mehr ing veransta lten zum 
zwölften Mal ein Gemeindepo-
kal schießen für Vereins-, Fir-
men- und Hobbymannschaften.
Der von Altbürgermeister Mi-
chael Ganslmeier gestiftete 
Pokal wird am Sonntag, den 
14. September ausgeschossen. 
Alle im Gemeindebereich be-
fi ndlichen Vereine, Firmen und 
Hobbymannschaften können 
sich bis 7. September bei Win-
fried Kelch, Tel. 08072 / 8774 
anmelden. Die Vereinsmei-

Stockschützen starten ihr
Herbstprogramm

sterschaft fi ndet am Freitag, 5. 
September, ab 18  Uhr und am 
Samstag 6. September ab 16 
Uhr statt. 
Zum Abteilungsausflug wird 
von Samstag 11. bis Sonntag 
12. Oktober in die Steiermark 
gefahren. Es wird wieder ein 
schönes Programm zusammen-
gestellt, wobei ein  Heurigena-
bend mit Musik nicht fehlen 
darf. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Anmel-
dungen ab sofort bei Winfried 
Kelch Tel. 08072 / 8774.

Josefi ne Ortner
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Edling - Zusammen mit 34 Ju-
gendlichen aus dem gesamten 
Landkreis Rosenheim wurden 
am vorletzten Schultag vier 
Prüflinge der Franziska-Lech-
ner-Schule Edling (Hauptschu-
le) aufgrund ihrer sehr guten 
Leistungen vom neuen Landrat 
Josef Neiderhell in Rosenheim 
empfangen und gebührend ge-
ehrt.

Glückwunsch

vom Landrat
Josef  Neiderhel l  beglück-
wünschte alle Absolventen, 
sprach ihnen große Anerken-
nung aus und prophezeite ih-
nen, mit diesen herausragenden 
Ergebnissen ein gutes Funda-
ment für ihren berufl ichen Wer-
degang gelegt zu haben. 
Alle anwesenden Schülerinnen 
und Schüler bestanden den 
qualifizierenden Hauptschul-

abschluss oder den Abschluss 
zur Mittleren Reife (10M) mit 
der Gesamtnote Eins! Magda-
lena Böhm und Claudia Riedl 
aus Edling, sowie Sophia Preuß 
und Andreas Binsteiner aus 
Albaching lauschten andächtig 
den Worten des Landrats und 
schielten währenddessen schon 
auf die Präsente, die dekorativ 
aufgebaut waren. 
Für jeden gab es jeweils ein 
schönes Buch- und Geldge-
schenk.

Alle vier haben

eine Lehrstelle
Die Absolventinnen der Klasse 
10M beginnen im September 
mit ihren Ausbildungen. Sophia 
Preuß (Durchschnitt 1,3) begin-
nt im Landratsamt Ebersberg 
als Verwaltungsfachangestell-
te, Claudia Riedl (1,3) startet 
als Bürokauffrau bei der Firma 

Ehrung für hervorragende Hauptschüler
Einser-Schüler erhalten Geschenke vom Landrat

Die vier Einser-Schüler: Claudia Riedl, Magdalena Böhm, 
Sophia Preuß und Andreas Binsteiner.   Foto: Baumann

am Mittwoch, den

17. September
um 2000

 Uhr 

in der Naturheilpraxis 
in Kumpfmühl bei Edling

Christina Völker 
Heilpraktikerin

Vortragsthema:

Darmsanierung
mit

Colon-Hydro-Therapie
Telefon: 08071/3139 

Bernadette Baumann
Heilpraktikerin

Vortragsthema:

Naturheilverfahren –  
ein Überblick 

Telefon: 08071/10 45 33 

&

                        B304 

E d l i n g 

Breitbrunn

        Kumpfmühl 

  Roßhart 

Wegbeschreibung:

An der Edlinger Kirche 
Richtung Ramerberg 

abbiegen; nach ca. 250m links 
in Richtung Roßhart abbiegen, 

dann noch 1,5 km 

Unkostenbeitrag: 5, -- € 
Keine Anmeldung 

erforderlich! 

Informationsabend 

Schechtl und Magdalena Böhm 
(1,5) geht nach Freising um För-
derlehrerin zu werden. Andreas 
Binsteiner, der als externer Prüf-
ling der 9M am Quali teilge-
nommen hat (1,4), „muss“ noch 

ein Jahr die Schulbank drücken, 
bevor er im September 2009 als 
Bankkaufmann bei der Raiffei-
senbank RSA beginnen kann.

Wolfgang Baumann
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Rechtmehring / Rust - Eine 
ganz besondere Woche 
durfte Richard Bachmaier  
aus der C-Jugend des SC 66 
Rechtmehring mit 53 ande-
ren Fußballkids aus ganz 
Bayern erleben. 
Im vergangenen Sommer, beim 
alljährlichen Tag der offenen 
Tür in Adelholzen und dem 
dort  ausgerichteten „Schuss-
wettbewerb“, aufgeteilt nach 
Altersgruppen, erkämpfte sich 
der 14-jährige Schüler und be-
geisterte Fußballer mit  einem 
einzigen gezielten Schuss  
(84km/h) eine Woche Training-
scamp im schönen Freizeitpark 
Rust. Hervorragend organisiert 

Mit 84 km/h ins Trainingscamp
Richard Bachmaier durfte zum Trainingscamp nach Rust

vom FC Bayern München rei-
sten in den Pfingstferien von 
überall aus Bayern aufgeregt 
und voller Vorfreude die Jung-
kicker in Rust an, um im urigen 
Tippi Zeltlager direkt am Frei-
zeitpark ihr Quartier zu bezie-
hen. 

Neue Ausrüstung

als Geschenk
Ausgerüstet mit neuen Trai-
ningsanzügen, Tr ikots und 
einem Rucksack ging es dann 
direkt zur ersten Trainingsein-
heit. 
Besonders viel Wert legten die 
Verantwortlichen auf Fairness, 
Teamfähigkeit und dem Spaß 

am Fußball. Trotzdem wurde 
ernsthaft und zweimal pro Tag 
jeweils 2 Stunden konzentriert 
und nach den modernsten Me-
thoden trainiert und die Spie-
ler konnten eine Menge von 
den extra für Sie angereisten 
Jugendtrainern des FC Bayern 
München sowie  dem Leiter des 
Camps, Andre Rummenigge, 
lernen. 
Im Laufe der Woche konnte 
so Technik und Schnelligkeit 
gezielt verbessert werden und 
den einen oder anderen Trick 
werden die Gegner bei den noch 
ausstehenden Verbandsspielen 
zu spüren bekommen.  
Für das leibliche Wohl war 
auch bestens gesorgt, erzählt 

Richard Bachmaier beim 
Trainingscamp.

RSA-“Volltreffer”: Profitieren auch Sie
von den Erfolgen des SC Rechtmehring
und des SV Albaching!

Mindestanlage: 500 Euro

Basisverzinsung: 2,00 %

Laufzeit bis 30.06.2009

Pro Tor erhält der Verein zudem 5 Euro!

Ihre Volltreffer:*

Zinsaufschlag:

Je 5 erzielte
Tore (kumuliert):

Zinsaufschlag

+ 0,25 %

Meisterprämie:

Bei 1. und 2. Platz
am Saisonende:

Meisterprämie

+ 1,00 %

* Erste Senioren Fußballmannschaft, Saison 2008/2009

Angebot gültig bis 12.09.08

der Jungkicker begeistert. Au-
ßerhalb des Trainingscamps 
blieben mit dem kostenlosen 
Besuch des Freizeitparks Rust 
für alle Gewinner während der 
gesamten Woche keine Wün-
sche mehr offen.   

Ida Gaier

15 Jahre 
Jugend-

feuerwehr
Maitenbeth (für) - Die Mai-
tenbether Jugendfeuerwehr 
feiert ihr 15-jähriges Beste-
hen. Am 6. September fi ndet 
in der Pfarrkirche in Maiten-
beth um 19.15 Uhr ein Got-
tesdienst statt. Am Sonntag, 
7. September ist im Feuer-
wehrhaus in Thal „Tag der 
offenen Tür“. Beginn ist um 
11 Uhr. Die Feuerwehr wird 
Vorführungen machen, au-
ßerdem sind BRK und Polizei 
anwesend.
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Rechtmehring - Die Skigym-
nastik-Gruppe des SC Recht-
mehring ist vom Deutschen 
Turner Bund mit dem Qualitäts-
siegel “Pluspunkt Gesundheit“ 
und mit der Dachmarke „Sport 
pro Gesundheit“ ausgezeichnet 
worden.
Dieses Zertifikat wird für ein 
besonderes qualitatives Angebot 
im Gesundheitssport verliehen.

Funktionelle

Gymnastik
Der Verein freut sich für seine 
Übungsleiterin Christine Huber, 
die die begehrte Urkunde für 
ihr Kursangebot - funktionelle 
Gymnastik - von Ernst Aicher 
überreicht bekommen hat.
Darüber hinaus hat Christine 
Huber eine Zusatzausbildung 
„Sport in der Prävention“ mit 
dem Ziel der Gesundheitsförde-
rung für Kind und Jugendliche 
erfolgreich abgeschlossen, die 

Olympiasiegel und 600. Vereinsmitglied
Sportliche Auszeichnung für SC 66 Rechtmehring - Mitgliederstand auf Rekordhöhe

sie sehr gut bei ihrem Kursan-
gebot Kinderturnen anwenden 

Ernst Aicher, Christine Huber und die Kinder der Turngruppe.        Fotos: Mayerhofer

kann. Durch diese attraktiven 
sportlichen Angebote in der 
Turnhalle konnte der SC Recht-
mehring seine Mitgliederzahl 
innerhalb von drei Jahren von 
500 Mitgliedern auf 600 erhö-
hen. Das 600. Mitglied war ein 
Kind und wie es der Zufall so 
will: Lisa Sophie Huber, die 
Tochter von Christine Huber.

Christine Huber 
und Sepp Ebersberger

Das 600. Mitglied des SCR: 
Lisa Sophie Huber

Fahrt zum großen M
Maitenbeth - „Das hätte ich bereut, wenn 
ich nicht mitgefahren wäre“, kommentierte 
Lena den Ausflug im Ferienprogramm 
des Obst- und Gartenbauvereins Mai-
tenbeth. Der Flughafen München war ein 
so attraktives Ziel, dass die Fahrt schnell 
ausgebucht war. Die Kinder und ihre Be-
gleitpersonen bekamen zum Beispiel die 
Wartungshallen und das Kerosinlager zu 
sehen und vieles anderes, was auch die 
meisten Vielfl ieger noch nicht gesehen ha-
ben. Der Bus konnte einmal um die ganze 
südliche Start- und Landeplan fahren, wo 
es Starts und vor allem viele Landungen 
zu sehen gab, und mitten auf dem Vorfeld 
durften sogar alle zu einem Gruppenfoto 
aussteigen.  Text/Foto: Thomas Stark
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Korbininanschützen wieder einsame Spitze
Triathlon in Rechtmehring wieder ein voller Erfolg

Rechtmehring - Einen son-
nigen Tag erlebten die 18 
Gruppen beim 19. Triath-
lon am Sonntag. Bei den 
Disziplinen setzten sich wie-
der die Korbininasschützen 
durch und erhielten den be-
gehrten Wanderpokal.

Das Interesse war wieder sehr 
groß und Hans Huber, der die 
Anmeldungen entgegen nahm, 
konnte 18 Mannschaften eintei-
len. Pünktlich um 9 starteten die 
Gruppen in den drei Disziplinen 
Kegeln, Gewehrschießen und 
Stockschießen. Bei den jeweils 
sechs Versuchen konnten wie-
der beim Luftgewehrschießen 
die meisten Punkte erzielt wer-
den, gefolgt vom Bandlschießen 
auf der Asphaltbahn am Sport-
heim. Erst nach der Auswertung  
am PC durch Wast Mayerhofer 
standen die Siegermannschaften 
und Einzelsieger fest.
Nicht nur Glück sondern auch 
Können bewiesen wieder die 
treffsicheren Korbinianschüt-
zen, die den Wanderpokal von 
Bürgermeister Sebastian Linner 
erfolgreich verteidigen konnten.
Hatten sie im letzten Jahr noch 
817 Punkte, so reichten ihnen 
dieses Jahr 808 Punkte zum 
Gesamtsieg und sie konnten 
den Pokal von  Bürgermeister 
Sebastian Linner zum 2. Mal in 
Empfang nehmen. 

„Freundl-Clan“

verteidigt 2. Platz
Der  2 .  P la t z  w u rde  vom 
„Freundl Clan“ wieder verteidi-
gt, sehr knapp mit 796 Punkten 
und nur einen Punkt vor dem 
„Rugge Power Team“. Das auch 
neue Mannschaften wie der 
„Hena Haufa“ und Jungmann-
schaften mit viel Spaß mit-
mischen können beweisen die 
Platzierungen und der Beifall 
bei der Pokalübergabe.
Bei den Einzelsiegern stehen im-
mer wieder neue Namen vorne 
dran. Bei den Herren erreichte 
erstmals Roland Daumoser mit 
141 Punkten den Bestplatz, ihm 
folgten mit jeweils 139 Punkten 
Manu Müller, Michael Wagner 
und Fredy Vital. Spannend ging 
es auch bei den Damen zu. Hier 
erhielt Andrea Kelch von den 

„Freundl Youngsters“ mit 135 
Punkten den Pokal.
Auf den Plätzen folgten Ly-
dia Tauscher mit 132 Punkten, 
Christin Kelch und Fini Ortner 
mit je 1 Punkt weniger. Win-
fried Kelch konnte die Preisver-
teilung wieder im Freien durch-
führen, wobei sich die besten 
Herren und Damen  aus einer 
Vielzahl von Preisn etwas aus-
suchen konnten. Bürgermeister 
Sebastian Linner dankte den 
vielen Helfern und den Stock-
schützen, die zum erfolgreichen 
Turnierverlauf beitrugen für die 
Bewirtung sorgten und somit 
viel für den Sportgeist in der 
Dorfgemeinschaft getan haben.
Der gelungene Tag und die Po-
kale wurden noch bis spät in die 
Nacht gefeiert. 

Josefi ne Ortner

Die Organisatoren und Sieger 2008 (stehend v.l.) Hans 
Huber, Bürgermeister Sebastian Linner, Bernhard Dist-
ler, Andrea Kelch, Roland Daumoser und Winfried Kelch. 
Sitzend: Fredy Vital und Richard Daumoser. 

Rechtmehring - Als Belohnung 
für den Trainingsfl eiß und zum 
Abschied einiger Spieler in die 
F-Jugend übernachteten sech-
zehn G-Jugendspieler mit den 
Trainerinnen Petra Mayerhofer 
und Petra Wenhardt im Sport-
heim. 
Los ging’s um 18 Uhr mit einem 
kleinen Fußballturnier, bei dem 
sich die Kinder ihre Teamna-
men selber aussuchen durften. 
So spielte Rechtmehring gegen 
Deutschland und Ingolstadt II 
gegen den FC Bayern. Im An-
schluss halfen alle Kids bei der 
Zubereitung des gemeinsamen 
Abendessens. 
Nach dem Essen, in gemütlicher 
und fröhlicher Atmosphäre, hat-
ten die Kinder wieder viel En-
ergie, und wir machten uns auf 
zur Nachtwanderung. 
Leider kamen wir nicht weit, 
ein Gewitter zog auf und so 
mussten wir schnell wieder 
zurück ins Sportheim. Durch 
den starken Wind fiel auch 
noch das geplante Lagerfeu-
er aus. Doch das tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch, 
zum Ausgleich spielten wir im 
Sportheim lustige Spiele. Ge-
gen 24 Uhr machten sich dann 

Eine gemeinsame Nacht im Sportheim
Saisonabschluss der G-Jugend des SC Rechtmehring

alle freiwillig ans Zähneputzen 
und hüpften ins Bett, bzw. ins 
Matratzenlager. Die meisten 
Taschenlampen waren eine hal-
be Stunde später aus, und alle 
schliefen friedlich. Leider nicht 
sehr lange, gegen halb sieben 
Uhr waren die ersten Kinder 
munter und so bereiteten wir 
gemeinsam unser Frühstück zu. 

Um 9 Uhr holten die Eltern ihre 
Kinder wieder ab. 
Die Übernachtung fanden Kin-
der wie Trainerinnen spitze und 
mit diesem schönen, gemein-
schaftlichen Erlebnis starteten 
alle in ihre wohlverdienten Fe-
rien.

Sebastian Mayerhofer
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in einer Jugendherberge ihren 
viertägigen Ministrantenurlaub 
verbrachten.
- Auf dem Gelände des Sport-
heims Rechtmehring fand das 
alljährliche Familienfest des 
Z‘sam e.V. statt. Dabei traten im 
Rahmen des Zirkus Zamnelli 
Künst ler und Ar t isten aus 
Rechtmehring, Lengmoos und 
Albaching auf.
- Im Spiel gegen den TSV Haag, 
das Albaching mit 1:2 verlor, 
musste der SVA seine erste 
Heimniederlage seit November 
‚95 einstecken.

2002:
- Monika Kain-Stürzl verlässt 
den Kindergarten Albaching, 
den sie drei Jahre lang leitete. 
Ihre Nachfolgerin wird Micha-
ela Rinner.
- Eine gemischte Löschgruppe 
der Freiwilligen Feuerwehr Al-
baching bestand die Leistungs-
prüfung in Gold und Bronze.
- Beim Pfarrgartenfest, das bei 
einem Traumwetter gefeiert wer-
den konnte, gab es neben vielen 
anderen Attraktionen ein Wett-
melken an einer Plastikkuh.
- In St. Christoph fand das tra-
ditionelle Kirchenpatrozinium 

... in den September -
Ausgaben?

1992:
- Zu einem rundum gelungenen 
Ausfl ug avancierte die 350 km 
lange Radlfahrt der Landju-
gend Albaching von Passau 
nach Wien, an der 20 Jugend-
liche zwischen zwölf und drei-
ßig Jahren teilnahmen.
- Ab sofort gibt es das Nb-
Magazin nicht mehr aus Papp-
schachteln mit Spendendosen 
aus Plastik, sondern in soliden 
Holzkästen mit integrierter 
Spendenkasse, die von Re-
dakteur Franz Konrad ge-
schreinert wurden.
- Der erste Nb-Talentwettbe-
werb findet statt: In drei Al-
tersgruppen aufgeteilt werden 
die Leser aufgerufen, selbst 
Berichte, Kurzgeschichten 
oder auch Gedichte zu Papier 
zu bringen.
- Seit etwa einem Monat lau-
fen die Erd- und Fundamen-
tarbeiten für die Albachinger 
Mehrzweckhalle, die den 
Schulkindern einen Sportraum 
und allen Bürgern einen Raum 
für Veranstaltungen, Ver-
sammlungen und Theaterauf-
führungen schaffen soll.

1997:
- Die Albachinger Messdiener 
fuhren nach Ensdorf, wo sie 

‘92-‘07
des heiligen Christophorus mit 
Fahrzeug- und Pferdeweihe 
statt.
- Der SC 66 Rechtmehring 
erhält mit Michael Ostermai-
er einen neuen Trainer für die 
Fußballmannschaft.

2007:
- Bereits seit Jahren können 
interessierte Albachinger das 
Nb-Magazin im Internet on-
line lesen. Nun geht mit der 
Septemberausgabe 2007 das 
100. Magazin ins WorldWide-
Web.
- Wenige Monate nach der Er-
öffnung wurde der neue Jugen-
draum im Mehrzweckhaus am 
Sportplatz nun vorübergehend 
geschlossen. Der Grund für 
die Maßnahme waren Verstö-
ße gegen die Hausordnung und 
Sachbeschädigungen.
- Im Rahmen des Ferienpro-
gramms haben elf Kinder zu-
sammen mit den Albachinger 
Jägern ein großes und mehre-
re kleine „Insektenhotels“ am 
Stettener Bach gebaut.
- An der Rechtmehr inger 
Schule wurde die Lehrerin In-
grid Paul nach über 40jähriger 
Tätigkeit in den Ruhestand 
verabschiedet.

Wissenswertes

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose 

Service für unsere Leser
Flohmarktanzeigen bitte entweder in 
unseren hölzernen Briefkasten am Al-
bachinger Feuerwehrhaus oder in den 
elektronischen mit folgender Adresse: 

nb-verein@albaching.de

Woher kommt das 
Amen in der Kirche?  

Über 30-Mal kommt das 
hebräische Wort Amen im 
Alten Testament vor. Sei-
ne Bedeutung: Ja, gewiss! 
Oder auch: So geschehe es! 
Mit dieser Formel drückten 
jüdische und später christ-
liche Gemeinden ihr Ein-
verständnis am Ende eines 
vom Priester oder Vorbeter 
gesprochenen Glaubens-
bekenntnisses oder Gebets 
aus.
In diesem Sinn ist das Wort 
inzwischen bei uns auch in 
den allgemeinen Sprachge-
brauch übergegangen: »Ja 
und Amen sagen« heißt so 
viel wie: uneingeschränkt 
zustimmen. Auch der Islam 
hat das Amen (als Amin) 
übernommen. Es wird nach 
Bittgebeten und nach Le-
sung der ersten Koransure 
gesprochen.
Spekulat ionen bestehen 
über einen vor-hebräischen 
Ursprung des Worts. Man-
che sehen darin eine über 
den Orient zu uns gekom-
mene Version der bei den 
Hindus heiligen Silbe OM. 
Wahrscheinlicher ist aber 
eine andere Version: Da-
nach stammt das Wort aus 
alt-ägyptischen Zeiten, war 
ursprünglich eine Anrufung 
des Amun – der höchsten 
Gottheit im ägyptischen 
Pantheon. Die Juden haben 
es danach neben anderen 
liturgischen Traditionen aus 
dem Pharaonenreich in ihr 
Gelobtes Land mitgenom-
men.
Stimmt diese Annahme, 
würden die Gläubigen drei-
er Weltreligionen mit jedem 
Amen immer noch – ohne 
es zu ahnen – einer ägypti-
schen Gottheit gedenken. 

Verkaufe Suche
Zwei Tagwerk Silomais zu ver-
kaufen. Preis auf Anfrage
 Tel. 08076 - 18 71

Der Modellbahnclub sucht für 
sein Clubstüberl ein paar Tische 
und Stühle, wenn möglich gra-
tis. Wer etwas übrig hat, bitte 
melden!
 Tel. 08076 - 27 49 797

Verschenke

Schönes antikes Schlafzim-
mer (etwa 1907) zu verkaufen. 
Schreinerarbeit, Eiche furniert, 
3-türiger Schrank, Spiegelko-
mode, 2 Nachtkästchen. VB 
 Tel. 08076-8780

Kombinationskreissäge TGS 
173 von Elu, Baujahr 1991 mit 
selbstgebauter, nicht rostender 
Ablängaufl age.
 Tel.: 08076-9456
 Mobil: 0172-1478117

Dreifarbige Kätzchen im Alter 
von 2 Monaten zu verschenken.
 Tel.: 015204487511

Einfach
stark
Nb-MagazinNb-Magazin
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Pfarrbücherei
Albaching

Apfeltorte mit MascarponecremeEin Rezepttipp

von Renate

So

Do

Öffnungszeiten: 
sonntags 

9.15 - 10.30 Uhr 
donnerstags 
16 - 18 Uhr 

(außer in der 
Ferienzeit)

Biskuit herstellen:
4 Eier (Eier trennen), 100g Zucker, 
1 Pckg. Vanillezucker, 1 Prise Salz, 
100g gemahlene Nüsse, 60g Mehl, 

etwas Backpulver

den Teig in eine runde Form füllen, 
bei 175 Grad etwa 25 Min. backen, 

Auskühlen  und 1 mal durchschneiden. 
Anschließend den Tortenring umlegen.

Creme herstellen:
250g Mascarpone, 250g Magerquark, 

etwas Milch, 50g Zucker
alle Zutaten verrühren

4 Blatt Gelantine nach Anleitung, oder 
Sofortgelantine unterrühren.

Apfelkompott herstellen:
800g Äpfel, 50g Zucker, etwas Wasser, 

Saft von einer Zitrone 
und etwas Schale, etwas Zimt, 

zum Schluss mit einem Essl. Gustin 
eindicken. 25g Rosinen unterheben

 und alles kalt stellen.

auf den Biskuitboden gibt man das Kompott 
und anschließend die Creme, Deckel drauf.

Einen Becher Sahne steif schlagen, auf 
den Deckel streichen, mit Apfelspalten und 

grobgehackten Nüssen verzieren. 
Kalt stellen.

Gutes Gelingen wünscht: Renate

Die Lernsof tware „Alfons 
Abenteuer“ unterstützt Kinder 
im ersten Schuljahr interaktiv 
beim Deutschunterricht. Spie-
lerisch werden das Alphabet, 
Rechtschreibung und verschie-
dene Wortarten vorgestellt und 
geübt.
Software für PC und MAC.

München in den 30er Jahren: 
Süß und sehnsüchtig ist der 
Traum vom Glück in der großen 
Stadt - auch Kathie träumt ihn 
und entfl ieht der Enge des dörf-
lichen Lebens. Dunkelhaarig, 
kräftig und hübsch ist sie, wie 
die Frauen, die seit einiger Zeit 
in München und Umgebung 
spurlos verschwunden sind ...

Die allgegenwärtige Berichter-
stattung über Zecken und die 
durch sie übertragenen Krank-
heiten hat viele Menschen ver-
unsichert. Dr. Jochen Süss, Ex-
perte in der Erforschung von 
Zecken, Lyme-Borreolose nd 
FSME, bietet in seinem Buch 
umfassende Aufklärung über 
das Verhalten der Tiere und die 
möglichen Folgen eines Stiches, 
über Infektionen, Krankheits-
verläufe und die richtige Be-
handlung.
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Nasenbachverein
Albaching e.V.

Vorstand:

Abo:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Rita Neumann, Schacha 3, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 70 34
Gerty Trautbeck, Kreuzstr. 9, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 68 98 (privat)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend
Raiffeisenbank Albaching BLZ 70169524 KTO 124206

ja
zum NB-abo

Ich möchte das Nb-Abo zu folgenden Konditionen:

22 Euro für elf Ausgaben

Vorname, Name:

Straße:

PLZ, Wohnort:

Telefon:

Geldinstitut:

BLZ, KTO:

Datum, Unterschrift:

Hiermit ermächtige ich Sie

widerruflich, den fälligen

Betrag zu Lasten meines

Kontos einzuziehen.

Ich bin mir im Klaren, dass

sich das Abo automatisch

um sechs weitere Ausgaben

verlängert, wenn ich nicht bis

14 Tage vor der letzten

Ausgabe kündige.

Wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht seitens des kontoführenden Institutes keine Verpflichtung zur Einlösung
der Lastschrift. Teileinlösungen werden nicht vorgenommen. Die Gebühr für eine nicht eingelöste Lastschrift wird mir in Rechnung gestellt.

Ein Jahr das Nb-Magazin (außer August)
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstd.:
Di:  13:30 - 14:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrbücherei:
So:    9:15 - 10:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Wertstoffhof Alb. (SZ): 
Do:  17:00 - 19:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di:    8:30 - 12:30 Uhr
Do:    8:30 - 12:30 Uhr
und  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Diakon Lindner:
Fr:  17:00 - 19:00 Uhr 
 (im Pfarrbüro)

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di :   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr
Fr:    8:30 - 11:30 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:30 - 11:30 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
Bei Abwesenheit erfolgt auto-
matische Rufweiterleitung an 
Kollegen.

VG Pfaffi ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Do:  19:15 Uhr + So:  8:30 Uhr
- jed.1.So./Monat nur 10 Uhr, 
jed.3.So./Monat zusätz.10 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
Sa:  15:00 - 16:00 Uhr
So:  10:00 - 11:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro:
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstd.:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof
(in Rechtmehring)
oder in Haag:
Mo: 17:00 - 19:00 Uhr
Fr: 14:00 - 16:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt:
(bei Daumoser, EDEKA)
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. nachmittag geschl.)

Pfarrbüro:
Mi:  17:00 - 19:00 Uhr

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Barth, Allianz:
Mo-Mi:   8:00 - 11:30 Uhr
Do:   8:00 - 11:30 Uhr
 16:00 - 18:00 Uhr

Brich Franz, Elektro:
Montag geschlossen!
Di,Mi,Do   8:00 - 12:30 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 13:00 Uhr

Cafe Oibich, Sewald J & J:
Mo, Mi:   Ruhetag
Di:    6:00 - 12:30 Uhr
Do, Fr:    6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:    7:30 - 12:00 Uhr

Daumoser, Albaching
Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
EDEKA
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Lotto-Toto-Annahmestelle
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag 
 geschlossen

EDEKA Raab,
Rechtmehring:
Mo, Di, Do, Fr:
   6:30 - 18:30 Uhr
Mi:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 13:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di,Do,Fr   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffi ng:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger,
Gefl ügel, Eier, Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Nitzl, Aign:
täglich:  12:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo-Fr:  11:00 - 1:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa,So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa:    9:00 - 13:00 Uhr

Metzgerei Sewald:
Di:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Pizzeria Roma:
Mo:  Ruhetag
Di-So:  11:00 - 14:00 Uhr
 17:00 - 23:00 Uhr

Rechtm. Getränkequelle:
Mo-Fr:    9:00 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:30 Uhr
Sa:    9:00 - 14:00 Uhr

Raiffeisenbank RSA-
Albaching:
Mo,Di,Fr   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr

Raiffeisenbank RSA-
Rechtmehring:
wie Raiffeisenbank Albaching,
jedoch zusätzlich:
Do:  14:00 - 19:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Mo,Di,Fr:   8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Do:    8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr

Weilnhammer+Häuselmann
Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / öffentl. Einrichtungen

Wir halten die 
Augen
für Sie
offen

Nb-Magazin
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Der Steckbrief:
Vorname, Name: Katharina Weingartner
Spitzname, Rufname: Kathi, 
  seit neuestem Ochsen-Kathi
Geburtsort, Alter: Altötting, 19
Familienstand, Kinder: ledig
Beruf:  Azubi zur Bürokauffrau
Wohnort:  Moritzweg, Albaching
Augenfarbe, Schuhgröße: braun, 38
Sternzeichen, Charakter: Fisch, humorvoll

Persönliches:
Lieblingsspeise: Wiener Schnitzel mit Pommes
Lieblingsgetränk: Spezi, alkoholisch Wodka Orange
Lieblingsbiersorte: Ich trinke kein Bier
Lieblingsradiosender: Welle 1
Lieblingswirtschaft: Pizzeria Roma
Lieblingssport:  Reiten
Lieblingsserie:  CSI Miami
Lieblingsmusikrichtung: Classic Rock
Lieblingssängerin: Amy Winehouse
Hobbys:  Reiten, Schützenverein
Lieblingskleidung: sportlich

Das Interview:
Du hast das Ochsenrennen am 
Festwochenende gewonnen. 
Herzlichen Glückwunsch!
Wie bist du eigentlich zu der 
Ehre gekommen, einen der 
Ochsen zu reiten. Deine Kon-
kurrenz war ja doch sehr 
männlich. 
Ich bin als Vertretung für Andi 
Purz dazugekommen. Da ich in 
meiner Freizeit viel reite (aber 
normalerweise auf Pferden) fi el 
die Wahl auf mich.

Seit wann warst du dabei?
Ich war von Anfang an dabei. 
Vor einigen Wochen wurde ich 
gefragt, ob ich reiten möchte. 
Da ich mich aber nicht traute, 
blieb ich erst mal einer der Trei-
ber. Eine Woche vorm Rennen 
beim zweiten öffentlichen Trai-
ning entschied ich mich dann 
doch aufzusteigen. 

Wie lange habt ihr für das 
Turnier trainiert?
Vor gut einem Jahr haben wir 
begonnen mit dem Ochsen raus-
zugehen und zu trainieren. Ich 
war da halt als Treiber mitda-
bei.

Das Rennen war ja sehr spek-
takulär und die Stimmung 
spitze. Wie war das vor so vie-
len Menschen zu reiten und 

dann als erster durchs Ziel zu 
gehen?
Vorm Rennen war ich fürch-
terlich nervös, konnte kaum 
schlafen. Als es dann losging 
war auch Steffe (der Ochs) sehr 
nervös und verschreckt von der 
lauten Musik und dem Drumhe-
rum. 
Bei der Vorstellungsrunde war 
der Ochs schwer unter Kontrolle 
zu bringen, da er die Strecke nur 
als „Rennstrecke“ kannte. Be-
vor es dann entgültig los ging, 
stärkten wir uns noch mit zwei 
Schnaps (Der Ochs natürlich 
nicht, der bekam Wasser). Nach 
der Verlosung war ich sehr froh 
erst im dritten Rennen starten 
zu müssen. In der Startbox war 
Steffe sehr wild, aber als ich 
oben saß hab ich mir nix mehr 
gedacht, mich nur noch aufs 
Rennen konzentriert. 
Beim Rennen hab ich von den 
Menschenmassen und den An-
feuerungsrufen gar nichts mit-
bekommen. Ich hatte damit zu 
tun, nicht abgeworfen zu wer-
den. Beim Zieleinlauf im Finale  
hab ich mich natürlich riesig ge-
freut. Allerdings muss ich sagen, 
wenn die Strecke einen Meter 
länger gewesen wäre, denke ich, 
hätte doch noch Stephan mit Sir 
Quickly das Rennen gemacht.

Nehmt ihr nochmal an einem 
Rennen teil?

Nein, leider. Weil die Arbeit 
eines ganzen Jahres für ein ein-
ziges Rennen investiert wurde.  

Was wärst Du gerne gewor-
den?
Ich hab mal ein Praktikum als 
Mechanikerin gemacht, hab 
mich dann aber entschieden das 
nur hobbymäßig zu machen. Ich 
würde mir gerne mal ein Auto 
herrichten. 

Was wünschst Du dir persön-
lich am meisten?
Ein eigenes Pferd und Erfolg 
im Beruf ist mir auch sehr 
wichtig.

Was wünschst Du dir am 
meisten in der Gemeinde Al-
baching?
Oibich ist gut so wie es ist. 

Was würdest du auf eine ein-
same Insel mitnehmen?
Laptop, Handy, meinen Freund

Was würdest Du machen, 
wenn Du ein Jahr Urlaub 
hättest?
Auf alle Fälle würde ich ins 
Ausland gehen. Neuseeland 
würde mich sehr reizen. 

Was magst Du überhaupt 
nicht?
Mozzarella

Wobei oder wodurch kommst 
Du ins Schwärmen?
Beim Fuatgeh, wenn eine Live 
Band richtig Stimmung macht.
Könntest du dir vorstellen, 
woanders zu leben?
Ja, irgendwo in den Bergen.

Hast du einen Witz parat?
Was kommt raus, wenn man 
eine Blondine mit einem Husky 
kreuzt? Eine wetterfeste Blondi-
ne oder ein dummer Hund. 

Welches Erlebnis oder Erfah-
rung hat Dich am meisten ge-
prägt?
Meine Abschlussfahrt nach Hol-
land (Segeln) und der Eintritt 
ins Berufsleben.

Wie lautet Dein Lebensmot-
to?
Wias kimmt so kimmts.

Vielen Dank 
für das Interview!            

 
Rita Neumann

Die Ochsen-Kathi macht auch am Strand eine gute Fi-
gur.                Foto: privat

Die rasende Ochsen-Kathi
Die Siegerin des Ochsenrennens stellt sich dem Nb-Boulevard
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Maitenbeth

Rechtmehring

Albaching

Aus Maitenbeth wurden uns leider keine Termine gemeldet !

Inserenten-
verzeichnis

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 202

(Oktober 2008):
Mi.,  01. Oktober 2008

Liebe Vereine 
und Veranstalter:
Um den Terminkalender mög-

lichst komplett zu gestalten, 
bitten wir um die Mitteilung ihrer 

aktuellen Termine an:
nb-verein@albaching.de

Ambuka 16
Aucotronic Systems 10
Bachmeier, Allianz 10
Bäckerei Daumoser GmbH 26
Bauer 19
Birkmaier, Elektro 5
Bögele, Blumen & Geschenke 8
Cafe Oibich 12
Eggerl, Fahrschule 14
Fenster Rappolder 21
Fliesen Lipp 23
Fliesenlegerei 12
Forsting, Brauerei 17
fram. HARMONY 12
Friesinger, Gefl ügel & Honig 8
Fußstetter, Zimmerei 21
Ganslmeier, Schreinerei 5
Gasthaus Kalteneck 28
Geidobler Tore 6
Glück, Bäckerei 24
Göschl, Spenglerei 30
Grandl, Heizung - Sanitär 6
Hanslmeier, Bauelemente 21
Heilpraktier, Völker&Baumann 34
Hirschhuber, Optik 4
Kfz Rugge 31
Kieswimmer&Janker, orth. Schuh-
technik 21
Köbinger, Light&Stage 19
Komorek, Fußpfl ege 12
Krieger Landhandel 22
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 21
Moser, Baggerbetrieb 6
Nagelstudio Eberherr 10
Oettl, Landmaschinen & Kfz 33
Oli´s PC Werkstatt 27
Ostermaier, Heizung/Sanitär 22
Pizzeria ROMA 13
Raiffeisenbank RSA 35
Raiffeisenbank RSA 18
Reitberger, Grabinschriften 32
Sanftl, Bautechnik 32
Sanin, Heilpraktikerin 6
SAS, Veranstaltungstechnik 32
Schefthaler, Montage 13
Schmid, Landtechnik 15
Schmid, Sachverständiger 36
Seidel, Schnelldruck 24
Seidinger, Schreinerei 20
Seidinger, Wildspezialitäten 7
Sewald, Metzgerei 4
Söll, Friseur-Service 27
Spötzl, Heizöl 29
Vital, Imkerei 13
Weigl, Reifen 23
Weilnhammer 4
Wieser, Elektro 31
Wimmer, Getränke 30

Sa. 06.09. Schnuppernachmittag, Korbiniansschützen, Schützenheim, 13:00 Uhr
Sa. 06.09. Räuber Hotzenplotz, Theatergruppe Rechtmehring, Blümöd, 19:00 Uhr
So. 07.09. Räuber Hotzenplotz, Theatergruppe Rechtmehring, Blümöd, 14:30 Uhr
Fr. 12.09. SCR Fußballspieltage, SC 66, Sportheim und Sportplatz, 15:00 Uhr
Sa. 13.09. SCR Fußballspieltage, SC 66, Sportheim und Sportplatz, 09:00 Uhr
Sa. 13.09. Räuber Hotzenplotz, Theatergruppe Rechtmehring, Blümöd, 19:00 Uhr
So. 14.09. Familienwanderung, Landvolk, Abfahrt am Pfarrheim, 10:00 Uhr
So. 14.09. Räuber Hotzenplotz, Theatergruppe Rechtmehring, Blümöd, 14:30 Uhr
Fr. 19.09. Räuber Hotzenplotz, Theatergruppe Rechtmehring, Blümöd, 19:00 Uhr
Sa. 20.09. Schützenausfl ug, Korbiniansschützen, Innsbruck, 7:30 Uhr
Mo. 22.09. Treffen der Vereinsvorstände, alle Vereine, Sportheim, 20:00 Uhr
Fr. 26.09. Anfangsschießen, Korbiniansschützen, Schützenheim, 20:00 Uhr
So. 28.09. KSK Stammtisch, KSK Rechtmehring, Gasth. Zacherl Brandstätt, 15 Uhr
So. 28.09. Bruder Klaus Andacht, Landvolk, Bruder Klaus Kapelle, 14:00 Uhr

Oktober:
So. 5.10. Benefi zkonzert zur Orgelrenovierung, Pfarrkirche, 19.30 Uhr
Di. 07.10. Schmalzgebäckkurs, Bäuerinnen, Feuerwehrhaus Schleefeld, 19:00 Uhr
Fr. 10.10. JHV mit Neuwahlen, Korbiniansschützen, Schützenheim, 20 Uhr

Di. 9.09. Gemeinderatssitzung, FW-Haus, 19.30 Uhr
So. 14.09. Hoffest beim Zacherl in Fischberg, Ak Landwirtschaft, 10.00 Uhr
Mo. 15.09. Kesselfl eischessen in Fischberg, Ak Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Di. 16.09. Belegungsversammlung für Alpicha-Halle, FFW-Haus, 19:30 Uhr
Fr. 19.09. Abschlussessen zur Festwoche, Alpicha-Halle, 19.30 Uhr
So. 21.09. Sparkassen-Wanderpokal-Turnier, SVA-S, Stockbahn, 8 Uhr
So. 21.09. Einführungsgottesdienst der Ministranten, Pfarrkirche
  Pfarrverbandswallfahrt nach Maria Schwarzlack, ab Kirche, 9:30 Uhr
Mo. 22.09. Redaktionssitzung für die Nb-Oktoberausgabe, FW-Haus, 19.00 Uhr
Fr. 26.09. Jahreshauptversammlung Schützen, Kalteneck, 20.00 Uhr
So. 28.09. Hobby-Künstler-Ausstellung, kfd, Alpicha-Halle, 10 Uhr
So. 28.09. Landtags- und Bezirkstagswahlen in Bayern

Oktober:
Mi. 1.10. Redaktionsschluss Nb-Magazin, NBV
So. 5.10. Erntedank Festgottesdienst, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Mo. 6.10. Klammerabend für die Nb-Oktoberausgabe, FW-Haus, 19.00 Uhr
Di. 7.10. Erscheinungsdatum Nb-Magazin, Oktoberausgabe, NBV
Mi. 8.10. Sternwallfahrt, kfd, Altötting, 8 Uhr
Mi. 8.10. Vereinsforum Albaching, FW-Haus, 20.00 Uhr
Fr. 10.10. Pfarrversammlung, Pfarrei, Kalteneck, 19:30 Uhr
Fr. 10.10. Kinderkleidertauschmarkt Kleiderannahme, Alpicha-Halle, 17 Uhr
Sa. 11.10. Kinderkleidertauschmarkt, Mutter-Kind-Gruppe, Alpicha-Halle, 13 Uhr
So. 12.10. Dekanatswallfahrt, Pfarrei, Attel, 8:30 Uhr
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...freut sich die versammel-
te Mannschaft des Nasen-
bachvereins auf eine Runde 
Freibier von Bodo Eberherr. 
Dieser hat nämlich am Tage 
des Korrekturabends, also 
heute praktisch, wenn man 
bedenkt, dass dieser Text 
am Sonntag geschrieben 
wurde, auch wenn das zum 
Zeitpunkt des Lesens schon 
mindestens Vorgestern ge-
wesen sein wird, Geburtstag. 
Und da sowas gefeiert wird, 
wartet die Redaktion nun auf 
eine Brotzeit vom Star-Libero 
der zweiten Mannschaft, der 
wohl dachte, es würde kei-
nem auffallen, dass er Ge-
burtstag hat.                  (gm) 

Kurz vor Schluss...

Neues Geländerdesign in Albaching
Modell vor kurzem vorgestellt - Gemeinderäte sind durchwegs begeistert

Der Prototyp des neuen Geländermodells „Albaching“          Foto: Konrad

Albaching (fk) - Schon seit 
weit über drei Jahren wurden 
im Rahmen der Dorferneuerung 
neue Geländer über die Brücken 
und an anderen Stellen im Dorf 
angebracht. 
Da der neue Albachinger Ge-
meinderat nun zum großen Teil 
aus neuen Mitgliedern besteht, 
fasste man einen Beschluss: Die 
Geschmacksverirrung der Vor-

gänger soll umgehend behoben 
werden. „Die damals aufge-
stellten Geländer sind viel zu 
verspielt und passen überhaupt 
nicht mehr in die heutige Zeit“, 
so ein Gemeinderat, der aller-
dings nicht namentlich erwähnt 
werden will. Heimlich wurde 
diese hohe Gestaltungsaufga-
be unter den besten oberbaye-
rischen Architekten ausgeschrie-

ben und den Zuschlag erhielt 
nach kurzer Beratung das oben 
abgebildete Modell. 
Schon in den nächsten Wochen 
sollen alle Geländer im Dorf 
durch das neue Modell ersetzt 
werden. Die bei der Vorstellung 
ebenfalls anwesende Dorferneu-
erungskommission des baye-
rischen Designministeriums war 
total begeistert: Spontan wurde 

beschlossen, dass dieses völlig 
neuartige Design als Modell 
„Albaching“ in den Musterkata-
log aufgenommen werden soll.
Wer das Modell auch für seine 
heimische Treppe haben will, 
kann dies bis 4. September in 
der Gemeindeverwaltung bean-
tragen. Der Zuschuss aus dem 
Topf der Dorferneuerung beträgt 
82,4 Prozent.

Altlandkreis Wasserburg wird geprüft
Neuer „Verein“ testet jeweils einen Wirt in den alten Gemeinden des Altlandkreises

Albaching (gm) - Zielsetzung des „Wirtschaftsförder-
verein Oibich“ u.V. ist es, eine Qualitätsüberprüfung 
der Wirtschaften im Altlandkreis Wasserburg durchzu-
führen. Es wurde recherchiert und die alten Gemeinde-
grenzen rekonstruiert, jetzt wird alphabetisch vorgegan-
gen.
Der genaue Gründungstag des 
uneingetragenen Vereins „Wirt-
schaftsförderverein Oibich“ ist 
in den Wirren der Zeit verloren 
gegangen. Leider sind alle Auf-
zeichnungen aus dieser Zeit ver-
loren gegangen. Diese Zeit wird 
in etwa auf Ende Mai, Anfang 
Juni im Jahre des Herrn 2008 
geschätzt. Ein genaueres Ein-
grenzen des Datums ist aus vie-
len Gründen nicht möglich, alle 
aufzuzählen ist hier unmöglich.
Aufgrund der Sommerpause 
des Nasenbachmagazins konnte 
leider keine aktuellere Bericht-
erstattung erfolgen. Folgende 
Stationen wurde schon geprüft: 

Wirth von Amerang, die Klo-
sterschänke in Attl, der Kloster-
bräu in Au (ja, das ist fast ein 
christlicher Verein), Gasthof 
Höhensteiger in der Alt-Ge-
meinde Bachmehring, Tafern-
wirtschaft Stephanskirchen/
Evenhausen und der Gasthof 
Berger in Lengmoos. Der Wirt 
in Babensham widersetzt sich 
der Überprüfung, der hatte bis 
jetzt immer geschlossen.
Namen werden hier allerdings 
nicht veröffentlicht, um eine 
unabhängige Qualitätskontrolle 
gewährleisten zu können.
Weitere Berichterstattung folgt 
in den nächsten Ausgaben.

Eine Delegation des Wirtschaftsförderverein Oibich bei 
der Überprüfung des Wirts in Au. Die Namen sind ge-
heim. Das gesamte Team besteht aus einer viel höheren 
Zahl an Qualitätsprüfern. 


